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9. Kilianerstraßenfest
vom 09.07. bis 10.07.2016

in der Kilianstraße Dudenhofen

Programm:

Samstag, 09.07.2016 – 18.00 Uhr Eröffnung
ökumenischer Wortgottesdienst in der Kilianstraße,
gestaltet von Pfarrer Volker Glaser und Pfarrer Josef Metzinger 
ab 19.00 Uhr Unterhaltungsmusik mit der Blaskapelle Dudenhofen

Sonntag, 10.07.2016 
10.30 Uhr Motorradsegnung in der Kilianstraße,
im Anschluss Ausfahrt durch die Verbandsgemeinde Dudenhofen
mit Pfarrer Metzinger
Es ergeht herzliche Einladung an alle Motorradfans.
Besonders Raritäten und „Oldtimer“ sind herzlich willkommen. 
Außerdem Weißwurstfrühstück und Kaffee und Kuchen
ab 13.00 Uhr Ausklang

Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt. Besuchen Sie uns und treffen 
Sie in ruhiger Atmosphäre Freunde und Bekannte. 

Es freuen sich die Kilianer AG und Familie Fuchs

Herzlich willkommen zum Heiligensteiner

an der Fischerhütte unter der Hohl am 09.07. und 10.07.2016
Programm:

Samstag, 17.00 Uhr: Eröffnung
Sonntag, ab 10.00 Uhr: Frühschoppen | Sonntag, ab 14.00 Uhr: Kaffee und Kuchen

Für Getränke und Fischspezialitäten wie Zander, Zanderfilet, Lachsburger, Merlanfilet,
Calamares und Fischbrötchen ist bestens gesorgt.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch. Der Angelsportverein Heiligenstein

Anglerverein 1946 Mechtersheim
70 Jahre Anglerverein Mechtersheim

Der Anglerverein Mechtersheim
lädt ganz herzlich ein,

zum Fischerfest in Mechtersheim,
am 16. und 17. Juli 2016,

in der Anglerhalle am Sportgelände.                                         
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Café Grenzenlos
Der Pfarrgemeindeausschuss Hanhofen

lädt alle Bürgerinnen und Bürger
herzlich zu einem kleinen Grillfest 

ins Pfarrheim ein. 
Mit unseren Flüchtlingen die in

Hanhofen wohnen, können Sie dabei ins 
Gespräch kommen.

Wenn Sie uns unterstützen wollen,
bringen Sie bitte etwas für

das Büfett mit.

Wo?  Pfarrheim, Schillerstraße 23
 Hanhofen
Wann? Freitag, 08.07.2016, ab 18.00 Uhr
Wir freuen uns auf Sie und unsere Gäste 
aus fernen Ländern.

Die Verbandsgemeindeverwaltung informiert:

Prüfung zum Verwaltungsfachangestellten 
bei der Verbandsgemeindeverwaltung

Römerberg-Dudenhofen 
Der Auszubildende der Verbandsgemeindewerke „Abwasser-
beseitigung“ Römerberg-Dudenhofen, Herr Nico Pohl, hat vor 
wenigen Tagen vor dem Prüfungsausschuss der Aufsichts- und 
Dienstleistungsdirektion die Prüfung in dem anerkannten umwelt-
technischen Beruf – Fachkraft für Abwassertechnik – mit gutem 
Erfolg bestanden. 

Gleichfalls erfolgreich hat der Auszubildende der Verbandsge-
meindeverwaltung Römerberg-Dudenhofen, Herr Fabio Münch, 
vor dem Prüfungsausschuss der Aufsichts- und Dienstleistungs-
direktion die Prüfung im Ausbildungsberuf „Verwaltungsfachan-
gestellter“ bestanden. 
Für die gezeigten Leistungen während ihrer Ausbildung sprachen 
Bürgermeister, Herr Manfred Scharfenberger, und 1. Beigeord-
neter, Herr Peter Eberhard, Herrn Nico Pohl und Herrn Fabio 
Münch Lob und Anerkennung aus und beglückwünschten die 
neuen Mitarbeiter zu ihrem Erfolg. Der Bürgermeister sagte mit 
Stolz, dass die jungen Mitarbeiter ihre Ausbildung bei der Ver-
bandsgemeindeverwaltung und den Verbandsgemeindewerken 
Römerberg-Dudenhofen erfuhren und überreichte jedem ein 
Anerkennungsgeschenk. 
Herr Nico Pohl steht ab sofort als „Fachkraft für Abwassertech-
nik‘“ bei den Verbandsgemeindewerken und Herr Münch als 
Sachbearbeiter in der Finanzverwaltung -Kasse der Verbands-
gemeindeverwaltung für die Belange unserer Bürgerinnen und 
Bürger mit Rat und Tat zur Verfügung.

Zur Person:
Frau Renate Wagner, Beschäftigte der Ortsgemeinde Hanhofen, 
feierte ihr 25-jähriges Dienstjubiläum.
Frau Wagner wurde am 16.01.1991 als Reinigungskraft der Ka-
tholischen Kirchengemeinde St. Martin eingestellt. Mit Betriebs-
übergang des katholischen Kindergartens in die Trägerschaft der 
Ortsgemeinde Hanhofen wurde Frau Wagner als Mitarbeiterin 
übernommen. Sie ist als Vorarbeiterin der Reinigungskräfte in der 
Kita Villa Sonnenburg, der Grundschule und der Kulturscheune 
Hanhofen tätig. 
Ortsbürgermeisterin Friederike Ebli überreichte der Jubilarin 
die Urkunde und dankte ihr für die der Allgemeinheit geleisteten 
Dienste.  

Verbandsgemeinde Römerberg-Dudenhofen

Wichtiges auf einen Blick

VERBANDSGEMEINDEVERWALTUNG
RÖMERBERG-DUDENHOFEN
Konrad-Adenauer-Platz 6, 67373 Dudenhofen
Internet: www.vgrd.de 
E-Mail: info@vgrd.de
Tel.: 06232 656-0
Zentralfax: 06232 656-204

Öffnungszeiten der Verbandsgemeindeverwaltung:
montags bis freitags  08.30 – 12.00 Uhr
donnerstags  08.30 – 18.00 Uhr

Öffnungszeiten der Bürgerbüros 

Bitte beachten:
Annahmeschluss der

KFZ-Stelle ist jeweils eine
HALBE STUNDE VOR ENDE 
der regulären Öffnungszeiten!

und der Zulassungsstelle
Dudenhofen:
Montag 07.30 – 16.00 Uhr 
Dienstag 07.30 – 18.00 Uhr
Mittwoch 07.30 – 12.00 Uhr 
Donnerstag 07.30 – 18.00 Uhr
Freitag 07.30 – 12.00 Uhr 
Römerberg, Bürgerbüro:
Montag 07.30 – 18.00 Uhr
Dienstag 07.30 – 12.00 Uhr
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Mittwoch 07.30 – 12.00 Uhr
Donnerstag 07.30 – 18.00 Uhr
Freitag 07.30 – 12.00 Uhr
Annahmeschluss der Zulassungsstelle
In Absprache mit dem Rhein-Pfalz-Kreis (Hauptstelle Zulassung) 
wird der Annahmeschluss der Zweigstelle der Zulassung Duden-
hofen wie folgt festgelegt:

 Annahmeschluss
Montag 15.30 Uhr
Dienstag 17.30 Uhr
Mittwoch 11.30 Uhr
Donnerstag 17.30 Uhr
Freitag 11.30 Uhr

Einheitliche Behördennummer 115
(Servicecenter der Metropolregion Rhein-Neckar)
Mo. – Fr. 08.00 – 18.00 Uhr
Sprechstunden Schiedsamt
Dudenhofen, Hanhofen, Harthausen
Schiedsmann Herr Werner Wingerter
stellv. Schiedsfrau Frau Monika Klohe 
Terminvereinbarung unter Tel. 06232 656-261 oder
E-Mail: schiedsamt@vgrd.de
Römerberg
Schiedsmann Herr Heinrich Hilzensauer, Tel. 06232 83396
stellvertr. Schiedsmann Herr Heinz-Peter Sauer, 
Tel. 06232 85350
jeweils donnerstags von 18.00 – 19.30 Uhr nach vorheriger tele-
fonischer Terminvereinbarung
Gleichstellungsbeauftragte
Dudenhofen
Frau Gerlinde Kade, Tel. 06232 656-175
Sprechstunden täglich während der Dienstzeiten der Verwaltung 
bzw. nach Vereinbarung, Rathaus Römerberg, Zimmer 75, EG
Römerberg
Frau Anita Heid, Sprechstunden nach tel. Vereinbarung,
Rathaus Römerberg, Zimmer 73, EG, Tel. 06232 656-173
montags, mittwochs und donnerstags während der Zeit von 08.30 
– 12.00 Uhr über o. g. Telefonnummer erreichbar.
Sprechstunden der Behindertenbeauftragten
Frau Ute Germann ist Ansprechpartnerin für Menschen mit Be-
hinderungen und deren Angehörige, Tel. 06232 99344.
Jeden 1. Dienstag im Monat von 16.00 bis 18.00 Uhr oder nach 
Vereinbarung (sollte dieser Dienstag ein Feiertag sein, findet 
die Sprechstunde am darauffolgenden Dienstag statt), Rathaus 
Dudenhofen, Bürgerbüro, Tel. 06232 656-120.

Forstrevier Modenbach (ehem. Dudenhofen)
Revierförster Jürgen Render, Tel. 06232 8150164,
juergen.render@wald-rlp.de, 
zuständig für den Wald der Ortsgemeinden Dudenhofen, Han-
hofen, Harthausen sowie Freisbach, Schwegenheim und Wein-
garten (Lohwald)

Sprechstunde des Kontaktbeamten der Polizei Speyer
Herr PHK Peter Karsch ist bis auf Weiteres erkrankt.
Bitte wenden Sie sich in allen Angelegenheiten unter 
Tel. 06232 137-0 an die Polizeiinspektion Speyer.

Sprechstunde der kommunalen Vollzugsbeamten
Die kommunalen Vollzugsbeamten, Frau Tatjana Matzat und Herr 
Uwe Doll, stehen Ihnen nach telefonischer Vereinbarung, Tel. 
06232 656-271/171, im Rahmen einer Sprechstunde für Fragen 
und Anregungen in den Rathäusern der Verbandsgemeinde 
Römerberg-Dudenhofen zur Verfügung. 
Hebamme in der VG Römerberg-Dudenhofen
Brigitt Hacker, Tel. 06232 68282

Kinderschutzbund Ortsverband Speyer
Babysitterdienst u. Geschäftsstelle
Di. – Fr., 10.00 – 12.30 Uhr, Tel. 06232 72298
Sprechstunde im Mehrgenerationenhaus,
Mi., 14.00 – 17.00 Uhr, Tel. 06232 6001857

Kinder- und Jugendtelefon, Mo. – Sa., 14.00 – 20.00 Uhr,
Tel. 0800 1110333

Rechtsberatung für Jugendliche
Tel. 06235 98282 (Deutscher Kinderschutzbund Rhein-Pfalz-
Kreis), www.dksb.rpk.de
Jeden 1. Mittwoch eines Monats von 16.30 bis 18.00 Uhr, Haus 
Deutscher Kinderschutzbund, 1. OG, Rehbachstr. 4, Schifferstadt 
(Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.)

Ökumenische Sozialstation Schifferstadt – Pflege
Tel. 06235 959350 oder 0151 54448221
Pflegestützpunkt Tel. 06235 4587565 oder 4587566 

Lebenshilfe für Menschen mit geistiger Behinderung e.V. 
Paul-Egell-Str. 28, 67346 Speyer, Tel. 06232 60007-0
E-Mail: info@lebenshilfe-sp-schi.de
Ruftaxi der Verbandsgemeinde  Tel. 06232 70707
Fahrpreis 2,50 €

Bau- und Forstbetriebshof Tel. 06232 651060
Friedrich-Ludwig-Jahn-Str., Dudenhofen Fax. 06232 651062
Bauhof Hanhofen Tel. 06344 936539
Bauhof Harthausen
Raiffeisenstraße 6 Tel. 06344 5915 
Bauhof Römerberg   Tel. 06232 656194
  Fax. 06232 656207
Bürgerhaus Dudenhofen                   06232 656-2970
 (EG Theke) 
Konrad-Adenauer-Platz 4 06232 656-2972

(Ratssaal)
Festhalle Dudenhofen
Albrecht-Dürer-Str. 5 Tel. 06232 95204
Ganerbhalle Dudenhofen Tel. 06232 9005-60
Haus Marientraut Hanhofen
Schulstraße Tel. 06344 937031
Heilsbruckhalle Harthausen
Am Waldsportplatz  Tel. 06344 5946
Historischer Tabakschuppen Harthausen Tel. 06344 5943
Rhein-Pfalz-Halle, Römerberg Tel. 06232 815621
Zehnthaus Römerberg Tel. 06232 854539

VER- UND ENTSORGUNG
STROMVERSORGUNG:
• bei Störungen in der Stromversorgung und Straßenbeleuchtung 
 Dudenhofen:
 Herr Wüst, VG-Verwaltung 
 Römerberg-Dudenhofen  Tel. 06232 656-134
 nach Dienstschluss
 Firma Elektro-Schmidt, Am Gewerbering 7,
 67373 Dudenhofen  Tel. 06232 926 39 

oder
• bei Störungen in der Stromversorgung Hanhofen, Harthausen 

und Römerberg sowie Straßenbeleuchtung in Römerberg:
 Pfalzwerke Netz AG,
 Dienststelle Edenkoben  Tel. 06323 9413-10
 Bei Störungen im Stromnetz: Tel. 0800 7977777 
• bei Störungen an der Straßenbeleuchtung in Hanhofen und  
 Harthausen:
 Herr Reeb, VG-Verwaltung
 Römerberg-Dudenhofen Tel. 06232 656-276

GASVERSORGUNG:
• bei Störungen in der Gasversorgung
 Dudenhofen, Hanhofen:
 Pfalzgas GmbH, Frankenthal Tel. 0800 1003448
• bei Störungen in der Gasversorgung
 Harthausen und Römerberg:
 Stadtwerke Speyer GmbH Tel. 06232 6254400
 (24 Std. Bereitschaftsdienst)

WASSERVERSORGUNG:
• bei Störungen in der Wasserversorgung für Dudenhofen, 
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 Hanhofen und Harthausen:
 Herr Wüst, VG-Verwaltung
 Römerberg-Dudenhofen Tel. 06232 656-134
 oder
 Zweckverband für Wasserversorgung Schifferstadt  

Tel. 06235 9570-0
 nach Dienstschluss:
 Zweckverband für Wasserversorgung Schifferstadt  

 Tel. 06235 957031
• bei Störungen in der Wasserversorgung für Römerberg: 
  Herr Stürzebecher, VG-Verwaltung
 Römerberg-Dudenhofen Tel. 06232 625-135
 oder Herr Jester Michael Tel. 06232 625-2455
 nach Dienstschluss: Tel. 06232 625-4440

ABWASSERBESEITIGUNG:
• bei Störungen in der Abwasserbeseitigung für Dudenhofen, 
 Hanhofen, Harthausen und Römerberg:
 Herr Möhler, VG-Verwaltung
 Römerberg-Dudenhofen Tel. 06232 656-132
 nach Dienstschluss:
 für Dudenhofen, Hanhofen u. Harthausen Tel. 0 6344 3332
  (Anrufbeantworter)
 für Römerberg Tel. 0152 54606-853

Kabelfernsehen Römerberg Tel. 0341 42372000

POSTAGENTUREN
Dudenhofen:
Gärtnerei Horländer „Blütenzauber“
Carl-Zimmermann-Str. 18, 67373 Dudenhofen
Mo. – Fr. 09.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 18.00 Uhr 
Sa. 09.00 – 13.00 Uhr
Hanhofen:
Schreibwaren „Tinas Farbklecks“
An den Gewerbewiesen 22, 67374 Hanhofen
Mo. – Sa. 09.00 – 12.00 Uhr
Di. u. Do. 15.00 – 17.30 Uhr
Harthausen:
Schulstr. 12, 67376 Harthausen
Mo. – Fr. 15.00 – 17.00 Uhr
Sa. 10.00 – 12.00 Uhr
Römerberg
Ortsteil Heiligenstein:  Heiligensteiner Str. 47
Di. – Fr.  09.00 – 12.00 Uhr und 14.30 – 18.00 Uhr
Mo. u. Sa.  09.00 – 12.00 Uhr
Ortsteil Mechtersheim:  Philippsburger Sr. 17
Mo.  09.00 – 12.30 Uhr
Di. – Fr.  09.00 – 12.30 Uhr und 15.00 – 18.00 Uhr
Sa.  09.00 – 12.00 Uhr 

NORUFE 
Polizei Tel. 110
Polizeiinspektion Speyer Tel. 06232 1370
Feuerwehr Tel. 112
Feuerwache Dudenhofen
(nur besetzt im Alarm- und Übungsfall) Tel. 06232 990734
(Wehrleiter Stefan Zöller) Fax. 06232 9754
Feuerwache Römerberg
(nur besetzt im Alarm- und Übungsfall) Tel. 06232 82800
(Wehrleiter Werner Huber) Fax. 06232 82296
Vergiftungs-Informationszentrale  Tel. 06131 232466
Rettungsleitstelle Ludwigshafen/
Rettungsleitstelle/Rettungshubschrauber Tel. 19222

ÄRZTLICHE NOTDIENSTE 
Ärztliche Bereitschaftsdienstzentrale:
Diakonissen-Stiftungskrankenhaus, 
Paul-Egell-Str. 33, Speyer, Tel. 116 117
Öffnungszeiten:

Mi. 14.00 – 24.00 Uhr 
Fr. 16.00 – 24.00 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertag 08.00 – 24.00 Uhr

Asklepios Südpfalzklinik, 
An Fronte Karl 2, 76726 Germersheim, Tel. 116 117
Öffnungszeiten: 
Mo. 19.00 Uhr – Di. 07.00 Uhr,
Di. 19.00 Uhr – Mi. 07.00 Uhr
Mi. 14.00 Uhr – Do. 07.00 Uhr,
Do. 19.00 Uhr – Fr. 07.00 Uhr
Fr. 16.00 Uhr – Mo. 07.00 Uhr
feiertags vom Vorabend des Feiertags 18.00 Uhr bis zum 
Folgetag 07.00 Uhr

Bei akuten lebensbedrohlichen Notfällen: 112

Bereitschaftsdienstzentrale der Kinder- und Jugendärzte 
im Diakonissen-Stiftungskrankenhaus, 
Tel. 0180 5112 072 
Ein Kinder- und Jugendarzt ist jeden Samstag, Sonntag und an 
Feiertagen von 10.00 bis 18.00 Uhr in den Räumen der kinder-
ärztlichen BDZ im Diakonissen-Stiftungskrankenhaus anwesend.
Ansonsten wenden Sie sich bitte an die zentrale Aufnahme des 
Diakonissen-Stiftungskrankenhauses.

DIENSTBEREITSCHAFT ZAHNÄRZTE
Samstag, 09.07.2016, von 09.00 – 12.00 Uhr
Sonntag, 10.07.2016, von 11.00 – 12.00 Uhr
Herr Dr. Ekkehard Schwall, Wormser Str. 5, 67346 Speyer  
( 06232 620020
 

DIENSTBEREITSCHAFT APOTHEKEN
Die Notdienste beginnen jeweils um 08.30 Uhr und enden am 
darauffolgenden Tag ebenfalls um 08.30 Uhr:
Donnerstag, 07.07.2016
Hilgard-Apotheke, 67346 Speyer, Hilgardstr. 30 (Im Ärztehaus 2),
( 06232 9908383
Freitag, 08.07.2016
Apotheke am Bahnhof, 67346 Speyer, Bahnhofstr. 49,   
( 06232 73132
Samstag, 09.07.2016
Apotheke im Marktkauf, 67346 Speyer, Am Rübsamenwühl 4,   
( 06232 3159-0
Sonntag, 10.07.2016
Apotheke-Nord, 67346 Speyer, Falkenweg 1,    
( 06232 4653
Römer-Apotheke, 67354 Römerberg 2, Holzgasse 21,   
( 06232 84848
Montag, 11.07.2016
Erlich-Apotheke, 67346 Speyer, Berliner Platz,   
( 06232 36633
Dienstag, 12.07.2016
Bären-Apotheke, 67346 Speyer, Ernst-Reuter-Str. 14,    
( 06232 32160
Mittwoch, 13.07.2016
West-Apotheke, 67346 Speyer, Lessingstr. 2,    
( 06232 94530
Sebastianus-Apotheke, 67376 Harthausen, Hanhofer Str. 22,   
( 06344 3636
Donnerstag, 14.07.2016
Einhorn-Apotheke, 67346 Speyer, Maximilianstr. 23,    
( 06232 75287
Römer-Apotheke, 67354 Römerberg 2, Holzgasse 21,   
( 06232 84848
Freitag, 15.07.2016
Apotheke im Vogelgesang, 67346 Speyer, Windthorststr. 11,   
( 06232 70585
Asparagus-Apotheke, 67373 Dudenhofen, Speyerer Str. 13 – 15
( 06232 6222262
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TIERÄRZTLICHER NOTFALLDIENST
zu erfragen unter der jeweiligen Rufnummer eines niedergelas-
senen Tierarztes.

Abfallecke

Abgabestellen für Kleinbatterien
Dudenhofen:
•  Bürgerbüro – zu den Öffnungszeiten
•  Wertstoffhof – zu den Öffnungszeiten
• Gärtnerei Horländer „Blütenzauber“ – zu den Öffnungszeiten
 Carl-Zimmermann-Str. 18 
Hanhofen: NEUER STANDORT
Karton zur Aufnahme von Altbatterien ab sofort bei den 
Kleidercontainern „An den Gewerbewiesen“ gegenüber Aldi!
Harthausen:
Wertstoffhof – zu den Öffnungszeiten
Römerberg: 
Bürgerbüro – zu den Öffnungszeiten
Wertstoffhof – zu den Öffnungszeiten
IT Netzwerksysteme – zu den Öffnungszeiten
Jahnstr. 7, Ortsteil Mechtersheim

Abgabestellen für CDs und DVDs
sowie Energiesparlampen
Dudenhofen: Wertstoffhof – zu den Öffnungszeiten
Harthausen: Wertstoffhof – zu den Öffnungszeiten
Römerberg: Wertstoffhof – zu den Öffnungszeiten

Öffnungszeiten der Wertstoffhöfe
Dudenhofen:
Jeden Donnerstag von 14.30 – 18.00 Uhr können Wertstoffe 
abgegeben werden. Ist der Donnerstag ein Feiertag, wird der 
Mittwoch davor geöffnet.
Die zulässigen Abgabemengen sind grundsätzlich einzuhalten. Die 
Mitarbeiter des Wertstoffhofes sind Seniorinnen und Senioren sowie 
Behinderten beim Entsorgen von Grünabfällen gerne behilflich.
Hanhofen:
Jeden 1. und 3. Samstag im Monat können von 09.00 – 12.00 
Uhr Grünabfälle abgegeben werden.
Harthausen:
Jeden 2. und 4. Samstag im Monat können von 08.00 – 12.00 
Uhr Wertstoffe abgegeben werden.
Hat der Monat fünf Samstage, ist hier auch dieser geöffnet.
Römerberg: 
Kläranlage, Philippsburger Straße:
Jeden Samstag von 08.00 – 13.00 Uhr können Wertstoffe abge-
geben werden.

Ausgabe für Wertstoff- und Zusatzabfallsäcke
Wie bisher können Zusatzabfallsäcke zu den üblichen Öffnungs-
zeiten im Bürgerbüro Dudenhofen und Römerberg käuflich gegen 
3,00 € Gebühr erworben werden.
Weitere Verkaufsstellen sind zu den üblichen Geschäftszeiten:
In Dudenhofen:
•  Lesen und Schreiben Herrmann (nur Zusatzabfallsäcke)
 Landauer Str. 6, 67373 Dudenhofen
 Öffnungszeiten:
 Mo. – Fr., 09.00 – 12.00 + 14.30 – 18.00 Uhr, Sa., 09.00 – 12.30 Uhr
In Harthausen:
•  Netto Markendiscount (nur Wertstoffsäcke)
 Adolf-Cuntz-Str. 2, 67376 Harthausen
 Öffnungszeiten:
 Mo. – Sa., 07.00 – 20.00 Uhr

In Hanhofen:
•  Poststelle u. Schreibwaren Tinas Farbklecks
 (Zusatzabfall- und Wertstoffsäcke)
 An den Gewerbewiesen 22, 67374 Hanhofen
 Öffnungszeiten:
 Mo. – Sa. 09.00 – 12.00 Uhr, Di. und Do., 15.00 – 17.30 Uhr
In Römerberg:
•  OT Heiligenstein: 
 Schreibwaren Fäßle, Heiligensteiner Str. 47 
 (nur Zusatzabfallsäcke)
 Öffnungszeiten:
 Mo. – Fr. 09.00 – 12.00 Uhr und 14.30 – 18.00 Uhr,
 Sa., 09.00 –12.00 Uhr
•  Ortsteil Mechtersheim:
 Bäckerei Wensauer, Mechtersheimer Str. 38
 (nur Wertstoffsäcke)
 Mo. – Fr. 05.30 – 12.30 Uhr und
  14.30 – 18.00 Uhr
 Sa. 05.30 – 12.30 Uhr
 Mi. nur 05.30 – 12.30 Uhr

Öffentliche Bekanntmachungen

Terminsbestimmung
In dem Zwangsversteigerungsverfahren zum Zwecke der Zwangs-
vollstreckung wird das im Grundbuch von Harthausen Blatt 3276 
eingetragene Grundstück lfd. Nr. 1, Gemarkung Harthausen, Flur-
stück 5882, Gebäude- und Freifläche, Im Gebel 2, zu 495 qm, am

Freitag, dem 29.07.2016, 10.00 Uhr,
im Sitzungssaal I des Amtsgerichts, Wormser Straße 41, Haupt-
gebäude, versteigert.
Es handelt sich um ein Einfamilienhaus mit Garage. Der Ver-
kehrswert wurde festgesetzt auf 300.000,– Euro.   

Dienstleistungszentrum Ländlicher Raum 
DLR Rheinpfalz
Flurbereinigungs- und Siedlungsbehörde
Vereinfachtes Flurbereinigungsverfahren Schwegenheim K5
Aktenzeichen: 41305-HA10.3
67433 Neustadt a.d.W., 22.06.2016
Konrad-Adenauer-Str. 35 
Telefon: 06321/671-0
Telefax: 06321/671-1250
Internet: www.dlr.rlp.de

Vereinfachtes Flurbereinigungsverfahren 
Schwegenheim K5

Ausführungsanordnung
gemäß § 61 Flurbereinigungsgesetz (FlurbG)

I.  Anordnung
1.  Mit Wirkung vom 15. Juli 2016 wird die Ausführung des Flurbe-

reinigungsplanes im Vereinfachten Flurbereinigungsverfahren 
Schwegenheim K5 angeordnet.

2.  Die nach den §§ 34 und 85 Nr. 5 Flurbereinigungsgesetz 
(FlurbG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 16.03.1976 
(BGBl. I Seite 546), zuletzt geändert durch Artikel 17 des 
Gesetzes vom 19.12.2008 (BGBl. I Seite 2794), festgesetzten 
zeitweiligen Einschränkungen des Eigentums sind aufgeho-
ben.

II.  Hinweise
Die Ausführung des Flurbereinigungsplanes hat folgende recht-
liche Wirkungen:
1.  Die Abfindung jedes Beteiligten tritt in rechtlicher Beziehung 

an die Stelle seiner alten Grundstücke und Rechte. Die im 
Flurbereinigungsplan aufgeführten neuen Teilnehmer werden 
Eigentümer der für sie ausgewiesenen Grundstücke.
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2.  Rechte und Pflichten, die durch den Flurbereinigungsplan 
abgelöst oder aufgehoben werden, erlöschen; neue im Flur-
bereinigungsplan begründete Rechte und Pflichten entstehen. 
Die öffentlichen und privatrechtlichen Lasten der alten Grund-
stücke gehen, soweit sie nicht aufgehoben oder abgelöst 
werden, auf die neuen Grundstücke über.

3. Die im Flurbereinigungsplan getroffene Regelung öffentlicher 
Rechtsverhältnisse wird wirksam.

4.  Anträge auf Beteiligung von Nießbrauchern an den dem 
Eigentümer zur Last fallenden Beiträgen, auf Erhöhung oder 
Minderung des Pachtzinses oder auf Regelung des Pacht-
verhältnisses (§§ 69 und 70 FlurbG) sind – soweit sich die 
Beteiligten nicht einigen können – gemäß § 71 FlurbG späte-
stens drei Monate nach Erlass dieser Anordnung beim DLR 
Rheinpfalz zu stellen.

III. Anordnung der sofortigen Vollziehung
Die sofortige Vollziehung dieses Verwaltungsaktes nach § 80 
Abs. 2 Satz 1 Nr. 4 der Verwaltungsgerichtsordnung (VwGO) in 
der Fassung vom 19.03.1991 (BGBl. I S. 686), zuletzt geändert 
durch Art. 3 des Gesetzes vom 21.12.2015 (BGBl. I S. 2490), wird 
angeordnet mit der Folge, dass Rechtsbehelfe gegen ihn keine 
aufschiebende Wirkung haben.
Begründung
1. Sachverhalt:
Der Flurbereinigungsplan wurde den Beteiligten gemäß § 59 Abs. 
1 FlurbG bekannt gegeben.
Im Anhörungstermin am 02.06.2016 und innerhalb der Frist von 
2 Wochen nach diesem Termin wurden keine Widersprüche 
erhoben.
Der Flurbereinigungsplan ist seit dem 18.06.2016 unanfechtbar.
2. Gründe
2.1 Formelle Gründe
Diese Anordnung wird vom Dienstleistungszentrum ländlicher 
Raum DLR Rheinpfalz als zuständige Flurbereinigungsbehörde 
erlassen (§ 3 Abs. 1 FlurbG).
Rechtsgrundlage ist der § 61 FlurbG.
Die formellen Voraussetzungen des § 61 FlurbG zur Ausfüh-
rungsanordnung liegen vor.
2.2 Materielle Gründe
Mit dieser Anordnung und dem genannten Stichtag entstehen die 
Ansprüche auf Ausbau der geplanten Anlagen, Geldzahlungen, 
Erstattungen und Pachtregelungen, vor allem aber gehen alle 
Rechte über. Rechtsgeschäftliche Verfügungen werden ab dem 
genannten Zeitpunkt über die neuen Grundstücke getroffen.
Die materiellen Voraussetzungen des § 61 FlurbG zur Ausfüh-
rungsanordnung liegen vor.
Die sofortige Vollziehung dieser Anordnung liegt im überwie-
genden Interesse der Beteiligten des Verfahrens. Die aufschie-
bende Wirkung des Rechtsbehelfs hätte zur Folge, dass der 
Grundstücksverkehr erheblich erschwert würde. In diesem Falle 
müssten die Teilnehmer bei der Veräußerung oder Belastung 
nach wie vor über die rechtlich noch existenten alten Grundstücke 
verfügen. 
Die sofortige Vollziehung liegt aber auch im öffentlichen Interesse, 
da der Allgemeinheit im Hinblick auf die Verbesserung der Wett-
bewerbsfähigkeit der landwirtschaftlichen Betriebe und wegen 
der in die Vereinfachte Flurbereinigung investierten erheblichen 
öffentlichen Mittel daran gelegen ist, die Ziele des Verfahrens 
möglichst bald herbeizuführen.
Die Voraussetzungen des § 80 Abs. 2 Satz 1 Nr. 4 der VwGO 
sind damit gegeben.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diese Anordnung kann innerhalb eines Monats nach der 
Bekanntgabe Widerspruch erhoben werden.
Der Widerspruch ist schriftlich oder zur Niederschrift beim

Dienstleistungszentrum Ländlicher Raum (DLR) Rheinpfalz, 
Konrad-Adenauer-Straße 35, 67433 Neustadt

oder wahlweise bei der

Aufsichts- und Dienstleistungsdirektion,
- Obere Flurbereinigungsbehörde -

Willy-Brandt-Platz 3, 54290 Trier
einzulegen.
Bei schriftlicher Einlegung des Widerspruchs ist die Wider-
spruchsfrist nur gewahrt, wenn der Widerspruch noch vor dem 
Ablauf der Frist bei einer der o.g. Behörden eingegangen ist.
Die Schriftform kann durch die elektronische Form ersetzt wer-
den. In diesem Fall ist das elektronische Dokument mit einer 
qualifizierten elektronischen Signatur nach dem Signaturgesetz 
zu versehen. 
Bei der Erhebung des Widerspruchs durch elektronische Form 
bei dem DLR sind besondere technische Rahmenbedingungen 
zu beachten, die im Internet auf der Seite www.dlr.rlp.de unter 
Elektronische Kommunikation ausgeführt sind.
Bei der Erhebung des Widerspruchs durch elektronische Form 
bei der ADD sind besondere technische Rahmenbedingungen 
zu beachten, die im Internet auf der Seite www.add.rlp.de/Elek-
tronische-Kommunikation/ ausgeführt sind.
Im Auftrag
gez. Barbara Meierhöfer

Gewässerzweckverband Rehbach-Speyerbach
Körperschaft des Öffentlichen Rechts

Geschäftsstelle Kreisverwaltung Rhein-Pfalz-Kreis
T e r m i n p l a n
für die Durchführung von

Pflege- und Unterhaltungsarbeiten an den Gewässern II. 
Ordnung, Rehbach, Speyerbach und Woogbach

im Verbandsgebiet des Gewässerzweckverband ab der Winzin-
ger Scheide in Neustadt für das

Jahr 2016.
Die Pflege- und Unterhaltungsarbeiten an den Gewässern II. 
Ordnung werden in der Zeit vom

10. Juli bis 10. September 2016
durchgeführt. Für Unterhaltsarbeiten am Speyerbach im Be-
reich des NSG Lochbusch-Königswiesen gilt ein abweichender 
Zeitraum. Hier dürfen die Arbeiten frühestens ab 01. September 
beginnen.
Sollte für die Durchführung von Unterhaltungsarbeiten ein Teil-
abschlag an der Winzinger Scheide erforderlich sein, d.h., dass 
der Mittelwasserstand auf längere Zeit merklich überschritten 
wird, so erfolgt ein Abschlag auf Mittelwasserhöhe während des 
oben festgelegten Zeitraums.
Bezüglich der Unterhaltung der Gewässer verweisen wir auf 
die §§ 39, 41 des Wasserhaushaltsgesetzes und §§ 64, 69 des 
Landeswassergesetzes.
Diese Regelung erfolgt in Absprache mit der SGD Süd – Regio-
nalsteIle WAB, Neustadt.
Ludwigshafen, den 08.07.2016
gez. Clemens Körner
(Verbandsvorsteher)

Mitteilungen der Verbandsgemeinde

Sprechstunden:

VERBANDSGEMEINDE
RÖMERBERG-DUDENHOFEN
Bürgermeister Manfred Scharfenberger
während der Dienststunden und nach Vereinbarung 
im Rathaus Dudenhofen, Zi. 62, III. OG,
Tel. 06232 656-162
im Rathaus Römerberg, Nebengeb., Zi. 93, 
Tel. 06232 656-193
Hauptamtlicher Beigeordneter Peter Eberhard
während der Dienststunden und nach Vereinbarung im Rathaus 
Dudenhofen, Zimmer 50, II. OG,



Ausgabe 27/7. Juli 2016 Verbandsgemeinde Römerberg-Dudenhofen Seite 7

Tel. 06232 656-150
Beigeordnete Irmgard Ball
nach tel. Vereinbarung, Tel. 06344 2940
Beigeordneter Harald Flörchinger
nach tel. Vereinbarung, Tel. 06344 5350

Die Friedhofsverwaltung informiert
– Einhaltung der Friedhofsatzung –

Entsorgung der Grabmale bzw. Fundamente
nach Räumung

Es wurde vermehrt festgestellt, dass nach Räumung von Grab-
stätten auf den Friedhöfen der Ortsgemeinde Römerberg die 
Grabmale bzw. Fundamente auf dem Gelände des Friedhofes 
entsorgt wurden. Nach § 6 Abs. 3 Nr. g) i.V.m. § 10 Abs. 6 der 
aktuellen Friedhofsatzung ist es nicht gestattet beim Räumen 
von Grabstätten, in denen das Nutzungsrecht abgelaufen ist, 
die Grabmale und Fundamente auf dem Friedhofsgelände zu 
entsorgen. 
Aus gegebenem Anlass möchten wir daher die Nutzungsbe-
rechtigten bitten, die Grabmale und Fundamente der aktuell 
geräumten Grabstätten zu beseitigen. 
Wer laut § 31 der Friedhofsatzung vorsätzlich gegen die Bestim-
mungen des § 6 verstößt, handelt ordnungswidrig.
Ordnungswidrigkeiten können mit einer Geldbuße von bis zu 
1.000 € geahndet werden.
Die Friedhofsverwaltung

Die Gleichstellungsbeauftragten präsentieren:
aus der Reihe – Mädelsabend
Mittwoch, 13. Juli, 19.30 Uhr

Film: „Suffragette – Taten statt Worte“ 
Capitol-Lichtspielen Limburgerhof
Speyerer Straße 107 A
Kartenreservierung unter Tel. 06236 8388 oder 
www.capitol-limburgerhof.com
Die Gleichstellungsbeauftragten der Gemeinde Limburgerhof la-
den ab sofort jeden dritten Mittwoch im Monat zum Mädelsabend 
in den Capitol-Lichtspielen ein.

 Suffragette – Taten statt Worte
1903 gründete Emmeline Pankhurst in Groß-
britannien die „Women‘s Social and Political 
Union“, eine bürgerliche Frauenbewegung, 
die in den folgenden Jahren sowohl durch 
passiven Widerstand, als auch durch öffent-
liche Proteste bis hin zu Hungerstreiks auf sich 
aufmerksam machte. Neben dem Wahlrecht 
kämpften sie für die allgemeine Gleichstellung 

der Frau und für heute so selbstverständliche Dinge wie das 
Rauchen in der Öffentlichkeit. Die sogenannten „Suffragetten“ 
waren teilweise gezwungen in den Untergrund zu gehen und 
ein gefährliches Katz-und-Maus-Spiel mit dem immer brutaler 
zugreifenden Staat zu führen. Es waren größtenteils Arbeiter-
frauen, die festgestellt hatten, dass friedliche Proteste keinen 
Erfolg brachten. 
In ihrer Radikalisierung riskierten sie alles zu verlieren – ihre 
Jobs, ihr Heim, ihre Kinder und ihr Leben. 
Eintritt: 8,– € inkl. ein Glas Sekt und schöne Gespräche nach 
dem Film

Deutsches Rotes Kreuz ���������������������Blutspende in Dudenhofen
Das Rote Kreuz Römerberg führt am Donnerstag, 
07. Juli 2016, ab 15.00 Uhr, einen Blutspender-Termin vor dem 
Rathaus in Dudenhofen durch. Dazu steht vor dem Rathaus in 
Dudenhofen ein Blut-Entnahme-Bus. 
Anmeldung und Verpflegung finden wie immer im Bürgerhaus 
statt. Wir würden uns sehr freuen, wenn Sie sich diesen letzten 
Blutspender-Termin vor den Sommerferien merken und zahlreich 
daran teilnehmen würden.

Der letzte Blutspender-Termin im April war ein voller Erfolg. Dafür 
nochmals vielen Dank.
Erstspender bringen bitte einen Personalausweis mit.

Blutspende in Römerberg
Das Rote Kreuz Römerberg führt am Donnerstag, 14. Juli 2016, 
von 16.30 Uhr bis 20.30 Uhr, in der Turnhalle in der Grundschule 
Mechtersheim den nächsten Blutspender-Termin – der letzte vor 
den Sommerferien – durch.
Die Verpflegung ist den sommerlichen Temperaturen angepasst.
Erstspender bringen bitte einen Personalausweis mit.
Unseren Erstspendern – den späteren Dauerspendern – gilt ein 
großes Dankeschön. Sie geben mit Ihrer 1. Blutspende gleich-
zeitig ein Signal und eine Motivation an noch Unerschlossene, 
diesen ersten Schritt auch zu tun. Die Kranken, denen mit Ihrer 
Blutspende das Leben gerettet wurde, werden es Ihnen danken.
Es freut sich auf eine rege Teilnahme
das Blutspender-Team Römerberg

Meldung des/der neuen Vorsitzenden der Vereine 
und Verbände an die Verbandsgemeindeverwaltung 
Römerberg-Dudenhofen
Aus aktuellem Anlass möchten wir alle Vereine und Ver-
bände in der Verbandsgemeinde Römerberg-Dudenhofen 
bitten, uns unmittelbar nach den erfolgten Neuwahlen des 
Vorstandes die bzw. den neue/n Vorsitzende/n Ihres Ver-
eines bzw. Verbandes schriftlich oder per E-Mail an:  info@
vgrd.de mit den vollständigen Kontaktdaten: Name, Vorname, 
Anschrift, Tel.-Nr., E-Mail-Adresse mitzuteilen.
Nur mit Ihrer Unterstützung können wir Ihre Kontaktdaten 
auch aktuell in unserer Vereinsliste und auch auf unserer 
Webseite sowie in weiteren Printmedien führen.
Vielen Dank für Ihre Unterstützung.

Bürgerservice
Gemeindebriefkästen für Post an die Verbandsgemeinde-
verwaltung Römerberg-Dudenhofen
Die Bürgerinnen und Bürger haben die Möglichkeit, ihre an die 
Verwaltung gerichtete Post in die Gemeindebriefkästen einzuwer-
fen. Die Gemeindebriefkästen werden regelmäßig wöchentlich 
geleert und befinden sich in:
• Hanhofen: Hauptstraße, 
 am ehemaligen Gemeindehaus
• Harthausen: Raiffeisenstraße,
 an der Karl-Hufnagel-Grundschule
• Römerberg:
• OT Berghausen: Berghäuser Str. 48,
 am ehemaligen Bürgermeisteramt
• OT Mechtersheim: Mechtersheimer Str. 39,
 am Feuerwehrgerätehaus

Hinweise zur Beantragung
eines neuen Personalausweises
Bei der Beantragung von Personalausweisen ist Folgendes 
zu beachten: 
•  Die Antragstellung muss grundsätzlich persönlich durch den 

Ausweisinhaber im Bürgerbüro erfolgen.
•  Hierfür ist, wie schon seit einiger Zeit bei Pass und Fahrer-

laubnis, ein biometrietaugliches Passbild (Größe 45x35 mm, 
Gesicht zentriert, Frontalaufnahme) aus neuerer Zeit vorzule-
gen. Die Verwendung digitalisierter Bilder (USB-Stick etc.) ist 
nicht möglich. Ihre Geburts- oder Heiratsurkunde ist ebenfalls 
zur Bestätigung der Namensführung vorzulegen.

•  Die Gebühr für die Ausstellung eines neuen Personalauswei-
ses beträgt 28,80 €. Diese ist bei Antragstellung zu entrichten.

 Für Personen, die jünger als 24 Jahre alt sind, beträgt die 
Gebühr 22,80 €.
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• Auch die erstmalige Beantragung eines Ausweises ist nun 
kostenpflichtig!

• Sofern sofort ein Ausweis benötigt wird, kann ein vorläufiger 
Ausweis ausgestellt werden. Hierfür ist ebenfalls ein biomet-
rietaugliches Passbild vorzulegen.

 Die Gebühr für die Ausstellung eines vorläufigen Ausweises 
beträgt 10,00 €. Dieser ist längstens 3 Monate gültig und kann 
nicht verlängert werden.

• Die Beantragung eines neuen Personalausweises oder vorläu-
figen Ausweises kann durch minderjährige Personen bereits 
3 Monate vor Vollendung des 16. Lebensjahres erfolgen. Eine 
frühere Antragstellung bedarf der Zustimmung derjenigen Per-
sonen, die den Aufenthalt zu bestimmen haben. Das sind in der 
Regel beide Elternteile. Der Nachweis, dass nur ein Elternteil 
den Aufenthalt zu bestimmen hat, ist durch die Vorlage einer 
entsprechenden Bescheinigung des Jugendamtes bzw. des 
Gerichtsbeschlusses zu führen.

Verbandsgemeindeverwaltung Römerberg-Dudenhofen

Auszüge aus dem Liegenschaftskataster
auch im Bürgerbüro erhältlich!
Gegen Kostenerstattung in Höhe von 20,00 € ist ein Aus-
zug aus dem Liegenschaftskataster, der beispielsweise in 
Baugenehmigungsverfahren o.ä. erforderlich ist, auch bei 
der Verbandsgemeindeverwaltung Römerberg-Dudenhofen, 
Bürgerbüro, erhältlich.

Mitteilung des Ordnungsamtes
Hundekot innerhalb der Verbandsgemeinde
sowie auf landwirtschaftlichen Flächen
 Hundehalter aufgepasst: Freilaufende 

Hunde auf landwirtschaftlichen Flächen 
können Lebensmittel verschmutzen
In der Natur ist die Vegetation voll im Gange 
und mit ihr der Interessenkonflikt von Land-
wirten und Hundehaltern. Auf der einen Seite 
steht das Tierschutzgesetz, welches Hunden 

einen artgerechten Auslauf ermöglichen soll. Auf der anderen 
Seite gibt es für die Landwirtschaft Gesetze, die in bestimmten 
Jahreszeiten die Flächen schützen sollen. Vor allem zwischen 
Saat oder Bestellung der Ernte, beim Grünland während der 
Zeit des Aufwuchses und der Beweidung sollten diese weder 
von Mensch noch Tier betreten werden. Landwirte bitten daher 
Hundehalter ihre Vierbeiner in Feldnähe anzuleinen, damit diese 
nicht in die landwirtschaftlichen Felder laufen und ihre Notdurft 
verrichten. Das gilt auch für Wiesen, denn daraus produzieren 
Bauern das Futter für ihre Kühe.

Hundekot im Essen ist unappetitlich
Führen Sie sich die Auswirkungen beispielsweise beim Gemüse- 
und Salatanbau vor Augen: Hundekot gerade in diesen Äckern 
führt dazu, dass Erntegut verunreinigt werden kann. Für den 
Verbraucher ist das unappetitlich, wenn der Kot nicht beseitigt 
wird. Für betroffene Landwirte zieht das erhebliche finanzielle 
Einbußen nach sich. Oder denken Sie an den Hundekot auf Wie-
sengrundstücken, der beim Abmähen mit dem Mähgut vermischt 
wird und dadurch in das Viehfutter gelangt.
Das Argument „Hundekot ist gleich Kuhfladen“ zählt nicht, denn 
es müssen Fleisch- von Pflanzenfressern unterschieden werden. 
Ausgebrachte Gülle oder Mist werden vom Boden schnell aufge-
nommen. Die Übertragung von Krankheiten erfolgt hauptsächlich 
durch Kot von Fleischfressern.
„Neospora caninum“ ist ein einzelliger Parasit, der weltweit zu 
den am häufigsten diagnostizierten Ursachen für Fehlgeburten 
beim Rind zählt. Der Hund ist derzeit der einzig bekannte Endwirt 
des Parasiten. Als Zwischenwirt gilt unter anderem das Rind. 
Der Erreger wurde in den 1990er Jahren entdeckt. Bisher ist 

kein Medikament bekannt, das eine Infektion beim Rind wirksam 
bekämpfen kann. Impfstoffe sind in Deutschland derzeit nicht 
zugelassen.
Der Gesetzgeber hat für dieses Problem Vorsorge getroffen: Laut 
dem Naturschutzgesetz ist es Menschen untersagt, landwirt-
schaftliche Flächen während dieser Vegetationszeit zu betreten. 
Außerdem sollten Hundehalter den von ihren Hunden abgelegten 
Kot entfernen. Geschieht das nicht, drohen je nach Ausmaß des 
Schadens, empfindliche Ordnungsstrafen.

Hundekot aufsammeln und Konflikte vermeiden
Ungeachtet dieser Vorschriften sollten Landwirte wie Hundehalter 
und Verbraucher sich bewusst machen, dass nur durch gegen-
seitige Rücksichtnahme ein konfliktfreies Miteinander möglich ist. 
Die freundliche Bitte von Seiten des Landwirts und das Einhalten 
der Kotaufnahmepflicht von Seiten des Hundehalters würden zur 
Vermeidung von Fronten und zu einer entspannteren Situation 
beitragen.

Weitere Problempunkte
Außerdem ist neben der Problematik der durch Kot verunreinigten 
landwirtschaftlichen Flächen innerhalb der Verbandsgemeinde 
festzustellen, dass 

• SPIELPLÄTZE !!!
• ÖFFENTLICHE GRÜNFLÄCHEN !!! 
• GEH- UND FUSSWEGE !!!
• RADWEGE !!!
• ÖFFENTLICHE PLÄTZE !!!

immer wieder als Toilette von den Hunde- und Katzenhaltern 
benutzt werden und von Eltern spielender Kinder sowie Spazier-
gängern und Radfahrern als enorm widerlich beklagt werden. 
Gerade im Hinblick auf die Straßenreinigungspflicht d.h. für 
denjenigen der den Kot letztendlich wegräumen muss, ist dies 
äußerst unangenehm und kann vermieden werden. Dazu sind 
die im Ort aufgestellten Dogstations bzw. eigene Hundekottüten 
zu benutzen. 
Wir möchten Sie darauf hinweisen, dass im Einzelfall ein Bußgeld-
verfahren mit einer Bußgeldfestsetzung eingeleitet werden kann.
Wir bitten alle Hundehalter, diese Aufforderung und Hinweise zur 
Kenntnis zu nehmen und umzusetzen sowie auf einander mehr 
Rücksicht zu nehmen! Vielen Dank.
Ihr Ordnungsamt

Lärmbelästigungen müssen nicht sein
Kaum steigen die Temperaturen, häufen sich bei den Ordnungs-
ämtern die Beschwerden über Lärmbelästigungen.
Deshalb nachfolgend einige Hinweise aus dem Landesimmissi-
onsschutzgesetz, die beachtet werden sollten:
• Nachtruhe:
 in der Zeit zwischen 22.00 und 06.00 Uhr (Nachtzeit) sind vom 

Grundsatz her Betätigungen verboten, die zu einer Störung der 
Nachtruhe  führen können.

• Benutzung von Tonwiedergabegeräten,
 Musikinstrumenten:
 z.B. Radio-, Fernsehgeräte, Stereoanlagen u.ä. dürfen während 

des Tages nur so benutzt und Musikinstrumente nur so gespielt 
werden, dass unbeteiligte Personen nicht erheblich belästigt 
werden können.

• Einsatz von Arbeitsgeräten und Rasenmähern:
 Lärmerzeugende Arbeitsgeräte und Rasenmäher dürfen von 

Privatpersonen in der Zeit von 13.00 bis 15.00 Uhr nicht betrie-
ben werden. 

 Außerhalb von Gewerbe- und Industriegebieten dürfen solche 
Geräte in der Zeit von 20.00 bis 07.00 Uhr und an Sonn- und 
Feiertagen ganztägig nicht betrieben werden!

 Freischneider, Grastrimmer, Laubbläser und Laubsammler  
dürfen darüber hinaus auch in der Zeit von 07.00 bis 09.00 Uhr 
und von 17.00 bis 20.00 Uhr nicht betrieben werden! 

• Benutzung und Betrieb von Fahrzeugen:
 Motoren dürfen nicht unnötig oder unnötig laut laufen gelassen 
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werden. Schallzeichen (Hupe) dürfen nur zur Warnung abge-
geben werden. Fahrzeugtüren und Garagentore dürfen nicht 
unnötig laut geschlossen werden. Beim Be- und Entladen darf 
kein unnötiger Lärm erzeugt werden.

• Haltung von Tieren:
 Tiere sind so zu halten, dass niemand durch die Immissionen, 

die durch sie hervorgerufen werden, erheblich belästigt wird. 
Vorschriften für die landwirtschaftliche Tierhaltung bleiben 
unberührt.

Mitteilungen der Kreisverwaltung

Kreisverwaltung Rhein-Pfalz-Kreis Tel. 0621 5909-0
Europaplatz 5, 67063 Ludwigshafen 
Frauenbeauftragte des Rhein-Pfalz-Kreises
Frau Barnewald, Tel. 0621 5909-344
im Kreishaus Ludwigshafen, Europaplatz 5
Sprechstunden des Behindertenbeauftragten
des Rhein-Pfalz-Kreises
Herr Gerhard Michel ist Ansprechpartner für Menschen mit Behin-
derungen und deren Angehörige, E-Mail: gerhard.michel@kv-rpk.de
Jeden 1. Mittwoch im Monat von 09.30 bis 12.00 Uhr oder nach 
Vereinbarung, Kreisverwaltung, Europaplatz 5, Ludwigshafen, 
EG, Zimmer 48, Tel. 0621 5909-629 (während Sprechzeiten)
Kreisjugendamt
Die Sprechstunden des für Römerberg und Dudenhofen zu-
ständigen Sozialarbeiters, Herr Aras, finden im monatlichen 
Wechsel in Römerberg und Dudenhofen an jedem 2. Montag 
im Monat von 09.00 – 10.00 Uhr oder/und nach tel. Voranmel-
dung unter Tel. 0621 5909-116, E-Mail: david.aras@kv-rpk.de 
wie folgt statt:
• In Römerberg (Rathaus, Sitzungssaal) in den Monaten
 Februar, April, Juni, August, Oktober, Dezember.
• In Dudenhofen (Rathaus, Zi. 28) in den Monaten
 Januar, März, Mai, Juli, September, November.
Fachberatung und Vermittlung Kindertagespflege
Zi. 134, Kreisverwaltung Rhein-Pfalz-Kreis
Nördlicher Landkreis: Kerstin Graber,
Tel. 0621 5905-193, kerstin.graber@kv-rpk.de
Südlicher Landkreis: Sabine Asal-Frey,
Tel. 0621 5909-134, sabine.asal-frey@kv-rpk.de

Ehrenamtspreis des Rhein-Pfalz-Kreises
ausgeschrieben
Seit 2001 vergibt der Rhein-Pfalz-Kreis im 2-Jahres-Rhythmus 
den Ehrenamtspreis zur Förderung und Unterstützung bürger-
schaftlichen bzw. ehrenamtlichen Engagements. Die achte Aus-
schreibung des mit insgesamt 2500,– Euro dotierten Preises 
wurde jetzt veröffentlicht. Landrat Clemens Körner ruft alle Bür-
gerinnen und Bürger auf, besonders engagierte Personen für 
den Preis vorzuschlagen. 
Mit dem Ehrenamtspreis möchte der Rhein-Pfalz-Kreis das bür-
gerliche Engagement fördern und unterstützen. „Das Ehrenamt 
ist die Stütze unserer Gesellschaft. Ohne das Ehrenamt wäre sie 
um vieles ärmer. Auch bei uns im Landkreis leisten viele Ehren-
amtliche zahlreiche Stunden unentgeltlich in unseren Vereinen, 
Institutionen und Organisationen. Was wäre der Jungsportler 
ohne ehrenamtlichen Trainer, unsere Gemeinden ohne ihre zahl-
reichen Feste oder Chöre ohne freiwillige Sänger und Chorleiter? 
Die Liste ließe sich beliebig fortsetzen. Mit diesem Preis wollen 
wir Personen und Gruppen aus dem Landkreis für ihr vorbild-
liches und außerordentliches ehrenamtliches Engagement in den 
Jahren 2015 und 2016 ehren. Einen besonderen Fokus legen wir 
dabei immer auf Projekte und Maßnahmen in Kindertagesstätten 
und Schulen. Wir freuen uns über die Vorschläge aus dem Kreis“, 
betont Landrat Clemens Körner.
Geehrt werden können Einzelpersonen, Initiativen und Gruppen, 

die in besonders anzuerkennender Weise auf wirtschaftlichem, 
kulturellem oder sozialem Gebiet zum Wohl des Rhein-Pfalz-
Kreises, seiner Einrichtungen und Einwohner gewirkt haben. 
Ein besonderes Augenmerk wird auf die ehrenamtliche Arbeit 
in Kindertagesstätten und Schulen gelegt. Voraussetzung für 
eine Ehrung ist, dass die ehrenamtliche Leistung zwischen 
dem 1. Januar 2015 und dem 31. Dezember 2016 im Gebiet des 
Rhein-Pfalz-Kreises erbracht wird. Vorschlagsberechtigt ist jede 
Person. Alle Vorschläge sind bis zum 30. September 2016 bei der 
Kreisverwaltung einzureichen. Über die Vergabe des Ehrenamts-
preises entscheidet der Kreistag nach einer Vorauswahl durch 
eine Jury unter Vorsitz von Landrat Clemens Körner.

Spenden aus Benefizkonzert sinnvoll eingesetzt
Im April 2015 veranstaltete der Rhein-Pfalz-Kreis gemeinsam mit 
dem Polizeipräsidium Rhein-Pfalz ein Benefizkonzert der Blue 
Light Band, eine Big Band aus Polizistinnen und Polizisten, deren 
Freunde und Angehörige, in Harthausen. Das Benefizkonzert 
wurde als Dank für die zahlreichen Helferinnen und Helfer nach 
der Gasexplosion 2013 organisiert.
Der Erlös des Konzerts in Höhe von 1273,– Euro wurde nach dem 
Konzert zu gleichen Teilen an die katholische Kindertagesstätte 
und die Grundschule Harthausen gespendet. Landrat Clemens 
Körner hat jetzt die Kindertagesstätte besucht und ließ sich ge-
meinsam mit Ortsbürgermeister Harald Löffler zeigen, zu welchen 
Zwecken die Spende eingesetzt wurde. Das Erzieherteam der 
Kindertagesstätte hatte sich für die Anschaffung einer Slackline 
mit dem dazugehörigen Equipment und einer Baumkletteraus-
rüstung entschieden. Diese Anschaffung können die Kinder 
im Außenbereich nutzen und so unter Anleitung koordinative 
Fähigkeiten trainieren. Die Grundschule Harthausen wird einen 
Teil ihres Schulhofes in den kommenden Wochen mit Hilfe der 
Eltern neu gestalten und nutzt die Spende für die Anschaffung 
von Spielhäusern.
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Landrat Clemens Körner und Ortsbürgermeister Harald Löffler 
freuten sich über das gute Ergebnis des Benefizkonzertes und 
überzeugten sich davon, dass die Spende sinnvoll für die Kinder 
eingesetzt wurde. „Das tragische Unglück von Harthausen wird 
uns alle in Erinnerung bleiben. Ich danke der Polizei, dass wir 
den Dorfbewohnern durch das Benefizkonzert der Blue Light 
Band eine Freude machen konnten. Der Erlös des Konzertes 
ist wiederum vollständig an Harthausen zurückgeflossen. Mit 
der Spende konnten wir der katholischen Kindertagesstätte und 
der Grundschule Möglichkeiten eröffnen, um die Kinder in ihrer 
Entwicklung zu fördern. Allen Kindern wünsche ich viel Spaß 
mit der Slackline, der Kletterausrüstung und den Spielhäusern“, 
sagte Landrat Clemens Körner bei seinem Besuch. Er brachte 
als Überraschung für beide Einrichtungen passend zur laufenden 
Fußball-Europameisterschaft jeweils einen Spielball und gelbe 
und rote Karten mit und übergab sie an die stellvertretende Lei-
terin der Kindertagesstätte Christine Seus und die Rektorin der 
Grundschule Annabell Pazolt.
Ortsbürgermeister Harald Löffler dankte dem Rhein-Pfalz-Kreis 
und der Polizei für das Benefizkonzert. „Wir konnten im vergange-
nen Jahr ein schönes Konzert erleben. Dass durch den Auftritt 
auch noch eine Spendensumme von knapp 1300,– Euro für 
unsere Kindertagesstätte und unsere Grundschule zusammen-
gekommen ist, freut uns natürlich besonders. Mit der Spende 
konnten die beiden Einrichtungen Anschaffungen tätigen, die den 
Kindern in besonderer Weise zu Gute kommen und sonst nicht 
möglich gewesen wären. Wie man hier in der Kindertagesstätte 
sieht, freuen sich die Kinder aufs Klettern“, betonte Harald Löffler.

Beim Gruppenbild mit den Kindern der Kindertagesstätte freuten 
sich Landrat Clemens Körner (2. von links) und Ortsbürgermeister 
Harald Löffler (3. von links) mit der stellvertretenden Leiterin der 
Kindertagesstätte Christine Seus (4. von rechts) und der Rektorin 
der Grundschule Annabell Pazolt (5. von rechts).
Die Blue Light Big Band ist eine Abteilung des gemeinnützigen 
Vereins PolART mit Sitz beim Polizeipräsidium Rheinpfalz in 
Ludwigshafen am Rhein. In der Big Band haben sich Angehörige 
der Polizei und deren Kinder sowie freundschaftlich verbundene 
Musiker zusammengefunden, um gemeinsam dem Big Band 
Sound zu frönen. Durch die öffentliche Darbietung der Musik soll 
natürlich auch die Beziehung zwischen Bevölkerung und Polizei 
gestärkt werden.
Weitere Informationen unter www.bluelightbigband.de. 

Qualifizierter Sekundarabschlusses I
(Realschulabschluss) nachholen
Jugendliche und Erwachsene können in einem Lehrgang der 
Volkshochschule des Rhein-Pfalz-Kreises den qualifizierten 
Sekundarabschluss I (ehem. Realschulabschluss) nachholen, 
sofern sie mindestens 16 Jahre alt sind, die Schulpflicht (auch 
Berufsschulpflicht) erfüllt und den entsprechenden Abschluss 
noch nicht erreicht haben. 
Der Abschluss kann in einem Vollzeitlehrgang über ein Schuljahr 
erworben werden, Beginn ist Montag, der 29. August 2016.
Der Unterricht findet täglich (Montag bis Freitag) von 08.00 bis 

15.00 Uhr statt. Die Schulferien sind unterrichtsfrei. Unterrichtet 
werden die Fächer Deutsch, Englisch, Mathematik, Sozialkunde, 
Erdkunde, Geschichte, Biologie, Chemie und Physik. Die Gebühr 
beträgt 1800,– Euro (zahlbar in neun monatlichen Raten zu je 
200,– Euro). Kosten für Schulbücher fallen zusätzlich an. Der Kurs 
findet im vhs-Bildungszentrum in Schifferstadt (Neustückweg 2, 
direkt am Bahnhof Schifferstadt-Süd) statt und endet mit einer 
schriftlichen und mündlichen Abschlussprüfung. Das Zeugnis 
wird von der zuständigen Schulbehörde ausgestellt. 
Bewerbungsunterlagen (Abschluss- bzw. Abgangszeugnis der 
zuletzt besuchten Schule, Hauptschulabschlusszeugnis und 
vollständiger, aktueller Lebenslauf) sind an das vhs-Bildungs-
zentrum, Tina Müller, Neustückweg 2, 67105 Schifferstadt, zu 
senden. Im Zuge des Verfahrens werden Interessierte zu einem 
persönlichen Gespräch inklusive einem Eingangstest eingeladen. 
Weitere Informationen sind unter www.vhs-rpk.de, telefonisch 
06235 6022 oder per E-Mail tina.mueller@kvhs-bildungszentrum.
de zu erhalten.

Körper und Geist in Schnupperkursen trainieren
In der zweiten Jahreshälfte bietet die Volkshochschule des Rhein-
Pfalz-Kreises verschiedene Kurse zur Bewegung und Entspan-
nung. Neben einer Fitness- und Entspannungswoche werden 
auch Schnuppermöglichkeiten ins Yoga und die Methoden von 
Joseph Pilates geboten. 
Zu den neuen Angeboten gehört eine Fitness- und Entspan-
nungswoche in der Südwestpfalz. Sie findet von 1. bis 5. August 
2016 statt und bietet Gelegenheit, in angenehmer Umgebung 
ganz unterschiedliche Bewegungs- und Entspannungssysteme 
kennenzulernen und auszuprobieren. Das Konzept stammt von 
Ilse Breininger, die bei der Volkshochschule seit vielen Jahren 
Fitness- und Entspannungskurse anbietet. Sie will Interessierten 
auf diese Weise nicht nur vermitteln, wie sich über bessere Kraft 
und Ausdauer mehr Energie, mehr Wohlbefinden, eine verbes-
serte Leistungsfähigkeit sowie eine erhöhte Belastbarkeit des 
Bewegungsapparates im Alltag erreichen lässt, sondern ihnen 
auch Techniken aufzeigen, die Körper und Geist trainieren sowie 
zum Erholen und Auftanken beitragen können. Übungen für die 
Faszienfitness sollen darüber hinaus das lange Zeit vernachlässi-
gte Bindegewebsnetzwerk des Körpers in Schwung bringen. Als 
Unterkunft dient die idyllisch gelegene Bildungsstätte Heilsbach 
bei Schönau. Die Teilnahme am Kurs kostet 195,– Euro. Für die 
Vollpension kommen bei Übernachtung im Doppelzimmer noch 
307 Euro hinzu, bei Übernachtung im Einzelzimmer 357,– Euro. 
Anmeldungen werden online unter www.vhs-rpk.de oder unter 
Telefon 06235 9573343 entgegengenommen (Kurs-Nummer: 
A301227Z01).
Weitere Schnuppermöglichkeiten gibt es während der Sommer-
ferien im Volkshochschul-Bildungszentrum Schifferstadt. Vom 18. 
bis 28. Juli 2016 sowie vom 15. bis 25. August 2016 gibt Nicole 
Rosemann dort jeweils von 09.00 bis 10.15 Uhr Einblick in die 
Welt des Yoga – bei gutem Wetter auch im Freien.
Die Gymnastik-Methoden des Joseph Pilates stellt die Dozentin 
an gleicher Stelle im Rahmen eines vierteiligen Abendkurses vor, 
und zwar ab 15. August montags und donnerstags von 18.30 bis 
19.30 Uhr.
Anmeldungen für diese Kurse online oder bei der Stadtverwaltung 
Schifferstadt, Tel. 06235 44320. 
Die Yoga-Kurse haben die Nummern A301102S01 und 2, der 
Pilates-Kurs die A302140S01.

... schwimm mal wieder

Ihr Körper braucht Bewegung.
Schwimmen hält alle Muskeln in Schwung.
Nehmen Sie sich die Zeit dafür.
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Herren

Der Förster informiert

Wald tut gut!
Rucksackschulveranstaltung für Erwachsene:
Baumheilkunde
Wald tut Menschen gut!
Ruhe erleben und Stille genießen. Gerade in unserer schnellle-
bigen multimedialen Welt ist Entschleunigung ein Modewort,  das 
die Sehnsucht nach Entspannung und den Wunsch zum Kraft-
tanken ausdrückt. Grund für die Rucksackschule des Forstamtes 
Pfälzer Rheinauen und Heilpraktikerin Silke Funkt Interessierte 
am Samstag, dem 9. Juli 2016, um 14.30 Uhr, zu einer 2 ½ stün-
digen Entdeckungsreise in den Schifferstädter Wald einzuladen. 
Teilnehmende werden Forstwissen und Heilwissen über Bäume 
erfahren und den Psychotop Wald auf die Seele wirken lassen. 
Die persönliche Kontaktaufnahme zu einem Baum, bei der man 
in einen tiefen, heilsamen Dialog treten kann aus der man Kraft 
schöpft sind Inhalte des Nachmittags.
Nur Mut – Wald tut gut!
Teilnehmerbeitrag: 8,– Euro/Person
Treffpunkt: Schifferstadt, Wohlfahrtsweg, Höhe Hundeplatz
Anmeldung bei der Rucksackschule unter Tel. 06232 600020 
oder rucksackschule.speyer@wald-rlp.de

Senioren in der Verbandsgemeinde

Die Senioren-Union Dudenhofen 
Einladung
Liebe Seniorinnen und Senioren
der Verbandsgemeinde Römerberg-Dudenhofen,
Wiesbaden ist das Ziel unserer nächsten Fahrt. Am Vormittag 

erfahren wir in einer Stadtführung „amüsante Geschichten und 
Anekdoten“ aus der Geschichte der hessischen Landeshaupt-
stadt. Nach dem gemeinsamen Mittagessen im „Andechser im 
Ratskeller“ fahren wir auf den Neroberg, von dem wir einen herr-
lichen Ausblick über Wiesbaden bekommen. Auf dem Neroberg 
besichtigen wir die Russische Kirche mit ihren 5 vergoldeten 
Zwiebelkuppeln. Nach einer Kaffeepause treten wir dann wieder 
die Heimreise an.
Die Fahrt wird am

Donnerstag, dem 14. Juli, 
durchgeführt. 
Abfahrt:    Dudenhofen 08.00 Uhr 
 Hanhofen     08.10 Uhr
 Harthausen  08.15 Uhr, jeweils kath. Kirche
Rückkehr: 18.00 Uhr
Preis: 20,– € Fahrt, Stadtführung und Besichtigung der 

Russischen Kirche
Anmeldung: bei Richard Schnetzer (Tel. 06232 93787) bis 

Dienstag, den, 12. Juli, unter Angabe der eigenen 
Telefonnummer. Bei Erkrankung wird um rechtzei-
tige Abmeldung gebeten. 

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme.
Senioren-Union Dudenhofen

Speyerer Straße 4 · 67373 Dudenhofen

Sommerfest „La Dolce Vita“
Wir möchten Sie am

Samstag, dem 09. Juli 2016, ab 14.30 Uhr,
zu unserem Sommerfest herzlich einladen.

Kommen Sie zu uns und verbringen Sie bei
Kaffee und kulinarischen Grillspezialitäten

ein paar gesellige Stunden.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

Vereine in der Verbandsgemeinde

Turn- und Sportverein 1911 
Heiligenstein e.V.
Abteilung Tennis
Verbandsgemeinde-LK-Turnier
Auch in diesem Jahr findet vom 25. bis 31. Juli das LK-Turnier 
der Verbandsgemeinde Römerberg-Dudenhofen statt.
Ausrichter ist der TuS Heiligenstein, auf dessen Anlage In 
den Rauhweiden gespielt wird.
Die Anmeldung erfolgt über www.mybigpoint.de.
Meldeschluss ist der 17. Juli 2016. Weitere Informationen 
auf der Homepage des TuS Heiligenstein und bei www.
mybigpoint.de.
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Verbandsgemeinde Römerberg-
Dudenhofen LK-Turnier 2016

TUS 1911 Heiligenstein

Konkurrenzen:
M00/E (LK 1-16), M00/E (LK 17-23), W00/E (LK 1-16), W00/E (LK
17-23), M30/E (LK 1-16), M30/E (LK 17-23), M30/E (LK 17-23),

M40/E (LK 1-16), M40/E (LK 1-16), M40/E (LK 17-23), M50/E (LK 1-
16), M50/E (LK 17-23), M60/E (LK 1-16), M60/E (LK 17-23), W30/E

bis 23:59 Uhr
Meldeschluss: 17.07.2016

Platzanlage: TUS 1911 Heiligenstein, In den Rauhweiden, 67354 Römerberg Heiligenstein

25.07. - 31.07.2016

Schulnachrichten, Kita
und sonstige Bildungseinrichtungen

Elternlotsendienst 
vom 11.07. – 15.07.2016

Dudenhofen: www.grundschule-dudenhofen.de

Harthausen:
Wortberg M. u. Sarafin R. u. Joa Viktoria / Kohlmann Alfred

Schulen
Clemens-Beck-Grundschule Dudenhofen 06232/9005-45 
Iggelheimer Str. 33, Dudenhofen Fax 9005-64
Schulleitung Sabine Gilles
schule@grundschule-dudenhofen.de

Grundschule Hanhofen 06344/4780 
Schulstr. 1, Hanhofen Fax 937052
Schulleitung Elisabeth Berkel
gshanhofen@schulpt.de

Karl-Hufnagel-Schule, 06344/8695 
Grundschule Harthausen Fax 508 874
Schulstr. 1, Harthausen
Schulleitung Annabel Pazolt
karl-hufnagel-schule@web.de

Grundschule Berghausen 
Gutenbergstr. 15, Römerberg
Schulleitung Martina Kopf 06232/815673
Hausmeister Peter Rohr 06232/8108314
gsberghausen@schulpt.de

Grundschule Heiligenstein
Am Rathaus 6, Römerberg
Schulleitung Elke Hohmann-Dengler 06232/656-195
 Fax 656-208
Hausmeister Thomas Etzkorn  06232/656-197
gsheiligenstein@gmx.de
Grundschule Mechtersheim
Schwarzwaldweg 3, Römerberg
Schulleitung Martina Rausch 06232/82890
Hausmeister Rainer Thieme 0151/54606846
grundschule.mechtersheim@web.de
Realschule plus Dudenhofen-Römerberg 
Standort Dudenhofen,
Schulleitung Claudia Berger 06232/9005-50
Iggelheimer Str. 37, Dudenhofen Fax 9005-65
Standort Römerberg, 
Schulleitung Claudia Berger 06232/82880
Gutenbergstr. 15, Römerberg
sekretariat@schule-dudenhofen-roemerberg.de
Sozialarbeiterin der Realschule plus
Dudenhofen-Römerberg 06232/9005-57
Frau Britta Gronbach
Sprechstunden nach Vereinbarung
Kindertagesstätten
Kindertagesstätte „Naseweis“
Leiterin: Barbara Stein 06232/93808
Iggelheimer Str. 33 a, Dudenhofen 
E-Mail: kitanaseweis@gmx.de
St. Kunigunde
Leiterin: Karin Geißler 06232/92078
Kilianstr. 1 a, Dudenhofen
E-Mail: kita.dudenhofen@bistum-speyer.de 

Villa Sonnenburg
Leiterin: Martina Henkel 06344/6847
Schulstraße 5, Hanhofen 
E-Mail: villa.sonnenburg@gmx.de 
Schulkinderhaus
Leiterin: Martina Henkel 06344/946637
Alte Kirchstr. 1, Hanhofen 
St. Dominikus 06344/8544 und 06344/938668
Leiterin: Ute Wirtgen
Speyerer Straße 20, Harthausen
E-Mail: kita.harthausen@bistum-speyer.de

Kath. Kindertagesstätte St. Pankratius
Leiterin: Frau Schall 06232/82662
Berghäuser Str. 63, 67354 Römerberg (OT. Berghausen)
E-Mail: kita.berghausen@bistum-speyer.de 

Kath. Kindertagesstätte St. Marien
Leiterin: Frau Rauber 06232/82071
Lina-Sommer-Str. 41, 67354 Römerberg (OT. Heiligenstein)
E-Mail: kita.heiligenstein@bistum-speyer.de 

Kath. Kindertagesstätte St. Laurentius
Leiterin: Frau Bizik 06232/82444
Mechtersheimer Str. 9, 67354 Römerberg (OT. Mechtersheim) 
E-Mail: kita.mechtersheim@bistum-speyer.de

Prot. Kindertagesstätte „Spatzennest“
Leiterin: Frau Archut-Schiele  06232/292630
Kirchenweg 24,67354 Römerberg
(OT. Heiligenstein) 
E-Mail: kita.spatzennest@evkirchepfalz.de

Prot. Kindertagesstätte „LautStark“ 
Leiterin: Frau Unselt  06232/10012910
An der K25, 67354 Römerberg
(OT. Heiligenstein)
E-Mail: kita.lautstark@evkirchepfalz.de

Prot. Kindertagesstätte „Kastanienland“ 
Leiterin: Frau Wetzel 06232/83309



Ausgabe 27/7. Juli 2016 Verbandsgemeinde Römerberg-Dudenhofen Seite 13

Holzgasse 4, 67354 Römerberg
(OT. Mechtersheim) 
E-Mail: kita.kastanienland@evkirchepfalz.de

 
Krabbelgruppe
und Müttertreff
in der Kindertagesstätte
„Naseweis“
Väter und Großeltern sind auch herzlich willkommen.
Jeden Dienstag von 15.30 bis 17.00 Uhr im Gymnastikraum 
der Kita. 
Einmal im Monat mit Frau Ulrike Knauber, Hebamme, und 
Frau Angelika Endres, Kinderkrankenschwester mit 
Zusatzausbildung für frühkindliche Entwicklung.
Besuchen Sie uns, wir freuen uns auf Sie und Ihr Baby.
Weitere Infos bekommen Sie in der Kita.

Iggelheimer Str. 33 a · 67373 Dudenhofen
Tel. 06232 93808 · Fax. 06232 651923

E-Mail: kitanaseweis@gmx.de
www.mein-naseweis.de

Auch im Schuljahr 2016/2017 wird an der Grundschule Berghausen  
in Zusammenarbeit mit dem Musikverein Berghausen (MVB) und der Musikschule Rhein-
Pfalz-Kreis eine Bläserklasse angeboten. Teilnehmen können Kinder der Klassen 3 und 4.

BLÄSERKLASSE

Instrumente:  
Querflöte, Klarinette, Saxophon,  

Trompete, Posaune, Tuba

Unterricht:  
1x wöchentlich in Gruppen, Leitung durch 

Lehrkräfte der Musikschule Rhein-Pfalz-Kreis
zusätzlich 1x wöchentlich Orchesterprobe 

(Leitung durch Ausbilder des MVB)
Unterrichtszeiten zwischen 14.30 und  
16 Uhr (im Rahmen der Ganztagsschule)

Unterrichtskosten: 
Anmeldegebühr Musikschule  
(einmalig bei Neuanmeldung): 20,00 Euro
Unterricht: 28,33 € pro Monat  
(ab dem 2. Kind Geschwisterermäßigung)
Sozialermäßigungen möglich.

Die Instrumente können bei Bedarf  
geliehen werden.
Leihgebühr: 11 € pro Monat im 1. Jahr,  
16 € pro Monat ab dem 2. Unterrichtsjahr

Die Bläserklasse ist ein Angebot für alle interessierten Kinder 
der 3. und 4. Klassen aus Römerberg, Speyer und  

den angrenzenden Gemeinden.

Für weitere Infos und Anmeldung:
Grundschule Römerberg Berghausen

Tel.: 06232-815673
gsberghausen@schulpt.de

Anmeldung  

bis September  

möglich!

Unterricht und Ensemblespiel 
von Anfang an!

Gutenbergstr. 15 · 67354 Römerberg  

Tel. 06232 815673
Fax: 06232 850338
www.grundschule-roemerberg-berghausen.de
gsberghausen@schulpt.de

Unicef-Lauf in der Grundschule Berghausen
Einen Stempel pro zurückgelegter 80-Meter-Runde haben die 
Kinder der Grundschule Berghausen auf ihrem Gelände bekom-

men. Durchschnittlich 20-mal ließen die Läufer den Kurs hinter 
sich. Der Ehrgeiz war groß, durch die eigene körperliche Anstren-
gung etwas Gutes zu tun. Pro Runde gab´s nämlich Geld, und 
das wiederum wurde als Gesamtspende an das Kinderhilfswerk 
Unicef gespendet.
Die Kinder erliefen einen Gesamtbetrag von 6.298,99 Euro.
Allen Spendern ein herzliches „Dankeschön“.

 1966 Grundschule   2016
Römerberg- Mechtersheim

 

Die Grundschule wird 50 Jahre alt!

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

unser Schulhaus wird 50!
Dieses besondere Jubiläum möchten wir feiern

und heißen alle willkommen.

Termin für unsere Jubiläumsfeier ist 
Samstag, 09. Juli 2016, ab 09.00 Uhr.

Anschließend können Sie bei einer Schulhausbesichtigung 
alte Erinnerungen wecken und Neues entdecken!

Martina Rausch und Kollegium

 
Realschule plus 
Dudenhofen-Römerberg
„Deine Chance in der Metall- und Elektro-
industrie“ – unter diesem Motto besuchten 
die 7. Klassen der Realschule Plus Duden-
hofen-Römerberg den Info-Truck, der Station vor dem Tech-
nikmuseum machte.
Hier konnten die Schüler/Innen an verschiedenen Stationen 
ausprobieren, ob dieses Berufsfeld für sie das richtige wäre. 
Industriemechaniker/in, Werkzeugmechaniker/in, Technische/r 
Produktdesigner/in, Elektroniker/in für Betriebstechnik u.v.a. 
Berufe gibt es auf diesem Gebiet. 
Besonders die Mädchen sollten sich angesprochen fühlen, denn 
zu wenig Mädchen finden den Weg in diese Branche, die viele 
Aufstiegschancen und Verdienstmöglichkeiten bereit hält.
Der Girlsday bietet schon einige Auswahl zum Ausprobieren in 
sogenannten typischen Männerberufen, die längst schon keine 
mehr sind.

Im Info-Truck konnten sich alle an verschiedenen Stationen aus-
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probieren, welches Wissen sie mitbringen, um hier eine eventuelle 
Ausbildung starten zu können.
In der 8. Klasse werden die Schüler bestimmt noch oft Gelegen-
heit bekommen, ihre Berufsorientierung zu intensivieren. 
Viele Unternehmen rund um Speyer, wie z.B. Tyco Electronics 
AMP GmbH, bieten an ihren Tagen der offenen Türen Einblicke 
in interesssante Berufe der Metall- und Elektroindustrie.
Die Schüler/innen der RS + Dudenhofen zeigten durchweg posi-
tive Reaktionen hinsichtlich der Veranstaltung und werden sich 
nach den Sommerferien im Wahlpflichtfach „Berufsorientierung 
und Informatische Bildung“ weitere Einblicke verschaffen.
Berufskoordiantorin der RS+ Dudenhofen-Römerberg
Chr. Langner-Feith

Jugendforum

Jugendpflege
Hannes Nord · Tel. 06232 850481 · juz-roemerberg@web.de
Mo. – Do., 09.00 – 15.00 Uhr,
Jugendtreff, Feuerwehrgerätehaus,
Mechtersheimer Str. 39, Römerberg

Sonja Heintz · Tel. 06232 656-237 · sonja.heintz@vgrd.de
Rathaus Dudenhofen, Konrad-Adenauer-Platz 6,
67373 Dudenhofen

Öffnungszeiten
der Kinder- und Jugendtreffs
Dudenhofen: 
Jeden Dienstag, 16.00 – 18.30 Uhr, für alle ab 7 Jahre
Jeden Mittwoch, 16.00 – 18.30 Uhr, für alle ab 7 Jahre  
im Keller des Bürgerhauses
Hanhofen:
Jeden Donnerstag, 17.00 – 19.30 Uhr, für alle ab 7 Jahre
Jeden Freitag, 17.00 – 20.00 Uhr, für alle ab 7 Jahre  
im Jugendraum in der Kulturscheune in Hanhofen
Harthausen:
Bitte aktuelle Anzeigen beachten.
Während der Schulferien sind die Jugendtreffs nicht geöffnet und 
es findet keine Bürgersprechstunde statt.
Bei Fragen oder Anregungen: Tel. 06232 656-144

Der Kindertreff für Kinder u.

 Teenies zwischen 

8 und 13 Jahren 

in Berghausen

Öffnungszeiten:

Dienstag und Donnerstag:

16:00 Uhr bis 19:00 Uhr

Spielen, basteln, gemeinsam kochen, 

Brett- und Kartenspiele, kickern, 

Quatsch machen, Spaß haben, 

Outdoorspiele, Projekte 

und noch einiges mehr.

Wir freuen uns, wenn ihr mal rein schaut! 

Berghäuser Straße 48 (im alten 

Bürgermeisteramt), oder ruft uns an:

Tel.: 06232 - 85 47 06

Lena und Hannes

- Nix wie hin!- 
Bei uns gibt es viele Möglichkeiten. Neben 

einem Kicker und einem Dartspiel besteht die

Möglichkeit, zu quatschen und Musik zu hören, 

ohne euere Geschwister oder eure Eltern.

Eine große Sammlung an Brettund Kartenspielen

können genau so genutzt werden wie unsere 

Internet-PC´s. 

Das absolute High-Light zur Zeit: PS4 zocken 

auf einem 55” Riesen-TV.

Wenn ihr zuhause oder in der Schule Probleme 

habt und nicht wisst, wem ihr euch anvertrauen

könnt, findet ihr bei uns ein offenes Ohr.

Wir freuen uns, wenn ihr mal rein schaut.

Öffnungszeiten:

Mi:     16.00 - 19.30 Uhr

Do:     17.00 - 21.30 Uhr

Fr:     17.00 - 21.30 Uhr

Für Besucher zwischen  10 und 11 Jahren:

Wenn jemand Fragen hat, einfach anrufen 

oder vorbeikommen, wir geben gerne Auskunft.

06232 / 85 04 81, Mechtersheimerstraße 39

in Römerberg/Mechtersheim. 

Mi:     16.00 - 19.30 Uhr

Do:     17.00 - 19.30 Uhr

Fr:     17.00 - 19.30 Uhr

Für Besucher zwischen  10 und 1

Für Besucher ab 12 Jahren:

Einladung zum Jugendforum
und Tag der offenen Tür

im Jugendtreff Hanhofen

Du bist zwischen 7 und 18 Jahre alt?
Du suchst einen Ort, an dem du lachen, spielen, er-

zählen, basteln, kochen und Freunde treffen möchtest?
Dann bist du hier genau richtig!

Deine Idee – deine Meinung interessiert uns!

Am 14.07.2016, von 17.00 bis 19.00 Uhr,
öffnen sich für alle Jugendlichen in Hanhofen

die Türen des Jugendtreffs.

Den Jugendtreff findet ihr im Gemeindehaus.

Es werden tolle Aktionen angeboten.
Für eine Kleinigkeit zu essen und trinken ist gesorgt.

Wir freuen uns auf euch!

Friederike Ebli, Ortsbürgermeisterin
und Sonja Heintz, Jugendpflegerin

Fahrplan Ortsranderholung
VG Römerberg-Dudenhofen
Standort Dudenhofen
a) Ferienfreizeitmaßnahme vom 18.07. – 12.08.2016
 Hinfahrt Rückfahrt
Harthausen 08.15 Uhr 16.50 Uhr
Bushaltestelle ehem. Sparkasse, Speyerer Straße 
gegenüber der kath. Kindertagesstätte
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Hanhofen 08.25 Uhr 16.40 Uhr
Bushaltestelle, Raiffeisenstraße 
Dudenhofen 08.35 Uhr 16.30 Uhr
Realschule plus, Iggelheimer Straße 

Büchereien

KÖB Bücherei St. Gangolf
Raiffeisenstr. 12 · 67373 Dudenhofen · Tel. 06232 6580313
Sonntag, 10.30 – 12.00 Uhr / Mittwoch, 16.30 – 19.00 Uhr
und 24 Stunden – 7 Tage im Internet:
www.koeb-dudenhofen.de
buecherei-dudenhofen@freenet.de

Mediathek Römerberg
Leiterin Corinna Seel
Berghäuser Str. 38b · 67354 Römerberg 
Tel. 06232 683737 · Fax 06232 683484
Mediathek-Roemerberg@t-online.de
www.mediathek-römerberg.de
Öffnungszeiten:
Di., Do., Fr. 15.00 – 18.00 Uhr / Mi. 10.00 – 20.00 Uhr / Sa. 10.00 – 13.00 Uhr

LESESOMMER ist gestartet –
jetzt noch mitmachen
und gewinnen!!
Vom 05. Juli bis zum 03. September 2016 

ist es endlich wieder soweit: LESESOMMER in der Mediathek!
Während dieser 9 Wochen können Kinder und Jugendliche zwi-
schen 6 und 16 Jahren jede Menge neuer Bücher lesen, die nur 
von LESESOMMER-Clubmitgliedern ausgeliehen werden dürfen. 
300 tolle Kinder- und Jugendbücher hat die Mediathek exklusiv 
für den LESESOMMER angeschaft.
Und so könnt ihr mitmachen: Kommt einfach in die Mediathek, 
dort stellen wir euch eure Clubkarte aus. In diese tragt ihr alle 
Bücher ein, die ihr während des Lesesommers gelesen habt. Über 
die ersten drei Bücher erzählt ihr uns etwas in einem kurzen Ge-
spräch. Damit habt ihr bereits das Ziel des Lesesommers erreicht 
und euch eine Urkunde gesichert. Die Römerberger Schulen 
belohnen dies zusätzlich mit einem Vermerk im Zeugnis. Natürlich 
könnt ihr nach Lust und Laune weitere LESESOMMER-Bücher 
lesen und in eure Clubkarte eintragen. Anstelle des Interviews 
könnt ihr auch unter www.lesesommer.de einen Online-Buchtipp 
abgeben und ausgedruckt in die Mediathek bringen.
Am Ende des LESESOMMERS feiern wir mit allen erfolgreichen 
Teilnehmern ein Abschlussfest am Samstag, dem 17.09.2016. 
Wir haben den Geschichtenerzähler und Zauberer Klaus Adam 
eingeladen, der mit uns viele schöne Preise verlost.
Zusätzlich könnt ihr an der landesweiten Verlosung mit tollen 
Sonderpreisen teilnehmen.
Die Lesesommer-Bücher könnt ihr zu unseren normalen Öff-
nungszeiten ausleihen oder abgeben. Auch die Interviews zu 
den gelesenen Büchern werden an allen Öffnungstagen geführt 
– außer mittwochs nach 17.00 Uhr.
Also jetzt noch schnell anmelden und mitmachen – und viel Spaß 
beim Lesen!

Ortsgemeinde  Dudenhofen

Sprechstunden
Bürgermeister Peter Eberhard
während der Dienststunden und nach Vereinbarung im Rathaus 
Dudenhofen, Zimmer 50, II. OG, Tel. 06232 656-150

Beigeordneter Roni Zürker
nach tel. Vereinbarung,
Tel. 06232 656-138 o. Handy: 0172 6203536
Aufgabenbereiche: Gemeindewerke und Friedhof Dudenhofen

Öffentliche Bekanntmachungen

Der Bürgermeister der Ortsgemeinde Dudenhofen

NIEDERSCHRIFT
– öffentlicher Teil –
über die öffentliche/nichtöffentliche 11. Sitzung des Ortsgemein-
derates Dudenhofen am 09.06.2016

Sitzungsbeginn: 19.00 Uhr
Sitzungsende: 20.35 Uhr
Sitzungsort: Bürgerhaus Dudenhofen
 Konrad-Adenauer-Platz 4
 67373 Dudenhofen

Teilnehmende Personen:
Anwesend:
Kannegießer, Wilhelm Ratsmitglied, SPD ab 19:00 Uhr
Löffler, Werner Ratsmitglied, SPD ab 19:00 Uhr
Gauweiler, Rosemarie Ratsmitglied, SPD ab 19:00 Uhr
Sprau, Elke Ratsmitglied, SPD ab 19:00 Uhr
Duttenhöfer, Manfred Ratsmitglied, GRÜNE ab 19:00 Uhr
Hook, Manfred Ratsmitglied, FWG ab 19:00 Uhr
Prof. Dr. Aldag, Rudolf Ratsmitglied, FWG ab 19:00 Uhr
Dr. Lardon, Hartmut Ratsmitglied, FDP ab 19:00 Uhr
Creutzmann, Jürgen Ratsmitglied, FDP ab 19:00 Uhr
Oelbermann, Reinhard Ratsmitglied, CDU ab 19:00 Uhr
Eberhard, Peter Ortsbürgermeister
 u. Vorsitzender, CDU ab 19:00 Uhr
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Fauß, Laura Ratsmitglied, CDU ab 19:00 Uhr
Mönig, Marcus Ratsmitglied, CDU ab 19:00 Uhr
Keller, Clemens Ratsmitglied, CDU ab 19:00 Uhr
Traxel, Jürgen Ratsmitglied, CDU ab 19:00 Uhr
Ofer, Jürgen Ratsmitglied, CDU ab 19:00 Uhr
Juraschek, Tobias Ratsmitglied, CDU ab 19:00 Uhr
Körner, Sebastian Ratsmitglied, CDU ab 19:00 Uhr
Klam, Christina Ratsmitglied, CDU ab 19:00 Uhr
Bettag, Aaron Ratsmitglied, CDU ab 19:00 Uhr
Frick, Jutta Ratsmitglied, CDU ab 19:00 Uhr
Entschuldigt:
Burck, Reinhard Ratsmitglied, GRÜNE
Zürker, Roni Ortsbeigeordneter, CDU
Von der Verwaltung:
Anwesend:
Settelmeyer, Sabine Schriftführerin ab 19:00 Uhr
Scharfenberger, Manfred Bürgermeister ab 19:00 Uhr
Wagner, Uwe Fachbereichsleiter ab 19:00 Uhr
Weiß, Michael stv. Fachbereichsleiter ab 19:00 Uhr

Tagesordnung:
I.  Öffentlicher Teil:
1. Festsetzung der Tagesordnung
2. Mitteilung der Verwaltung
3. Einwohnerfragestunde
4. Anfragen

TOP 1
Festsetzung der Tagesordnung
Ortsbürgermeister Peter Eberhard eröffnete um 19.00 Uhr die 11. 
Sitzung des Ortsgemeinderates Dudenhofen und stellte fest, dass 
gemäß den Bestimmungen der Gemeindeordnung ordnungsge-
mäß und fristgerecht eingeladen war.
Er begrüßte neben den Ratsmitgliedern Herrn Horländer von 
der Rheinpfalz, den anwesenden Bürger, Herrn Siegfried Tretter, 
den Verbandsbürgermeister Manfred Scharfenberger sowie die 
Mitarbeiter der Verwaltung.
Zu Beginn der Ratssitzung waren 20 Ratsmitglieder zuzüglich 
dem Ortsbürgermeister anwesend. Der Rat war somit beschluss-
fähig.
Der Vorsitzende beantragte, die Tagesordnung im nichtöffent-
lichen Teil um den Punkt 10. „Mitteilung der Verwaltung“ zu 
ergänzen. Der Ortsgemeinderat stimmte der Erweiterung der 
Tagesordnung zu. Weitere Änderungen und Ergänzungen wurden 
nicht gestellt. Somit war die vorliegende Tagesordnung, aufgeteilt 
in einen öffentlichen und einen nichtöffentlichen Teil, festgesetzt. 

TOP 2
Mitteilung der Verwaltung
Der Ortsbürgermeister Peter Eberhard begrüßte den „frischgeba-
ckenen“ Landtagsabgeordneten sowie gleichzeitiges Ratsmitglied 
der Ortsgemeinde Dudenhofen, Herr Reinhard Oelbermann und 
gratulierte ihm nachträglich herzlich zu seinem Geburtstag.
Ebenfalls nachträglich gratulierte er dem Ratsmitglied Laura Fauß 
zum 30. Geburtstag.
Zur Anfrage von Ratsmitglied Prof. Dr. Hartmut Aldag in der 
letzten Ratssitzung vom 12.05.2016 bzgl. Widmung der Straße 
Boligweg zum neuen Baugebiet hin, wurde durch den Vorsitzen-
den ausgeführt, dass die Sachlage geklärt wäre. Die Fraktionen 
sollten sich schon mal Gedanken über einen neuen Namen 
machen, über den in einer der nächsten Sitzungen abgestimmt 
werden könne.
Der Vorsitzende informierte, dass die Straßensperrung der St.-
Klara-Straße voraussichtlich bis 17./18. Juni 2016 aufgehoben 
werde.
Die in der letzten Sitzung angekündigte Sperrung der Carl-Zim-
mermann-Straße in Höhe des ehemaligen Firmengeländes „Ram-
ge“ zum 30.05.2016 verzögert sich etwas. Die Arbeiten werden 
jedoch in Kürze beginnen. Anstatt einer kompletten Sperrung 
sei jedoch mittlerweile eine halbseitige Befahrung der Straße in 

diesem Bereich vorgesehen. 
Am Ende des Tagesordnungspunktes lud der Vorsitzende die 
Bürgerinnen und Bürger sowie  anwesenden Ratsmitglieder herz-
lich zum Spargelfest in Dudenhofen vom 10. bis 12.06.2016 ein. 

TOP 3
Einwohnerfragestunde
Ortsbürgermeister Peter Eberhard führte aus, dass mittlerweile 
ein schriftlicher Antrag zur Bezuschussung von Fahrtkosten für 
behinderte Menschen – analog zur Stadt Speyer – vorliege, 
der bereits in der letzten Ratssitzung am 12.05.2016 mündlich 
gestellt wurde. Er schlug vor, diesen Antrag einer der nächsten 
Ausschusssitzungen zu behandeln.
Der Vorsitzende führte anschließend aus, dass eine Bürgerin 
um den Erlass einer Satzung für eine generelle Anleinpflicht für 
Hunde gebeten habe. Bei Bedarf sollte in einer der nächsten 
Sitzung hierüber beraten werden.
Seitens Herrn Siegfried Tretter wurde darauf hingewiesen, dass 
an der Ausfahrt Dudenhofen-Süd, Richtung Speyer, öfters die 
dortigen Schilder abgefahren bzw. überfahren werden.
Des Weiteren informierte er, dass an der K 15 Richtung Iggelheim 
der Übergang zum Dulflacher Weg schon seit längerem im sehr 
schlechten Zustand sei und erneuert werden müsse.
Ortsbürgermeister Eberhard führte aus, dass er beide Anfragen 
an die entsprechenden Fachbereiche zur Klärung und ggf. Abhilfe 
weiter leiten werde.

TOP 4
Anfragen
Ratsmitglied Jürgen Creutzmann schlug vor, bzgl. einer Bezu-
schussung von Fahrtkosten an Behinderte zuerst beim Rhein-
Pfalz-Kreis nachzufragen, ob es dort evtl. schon vergleichbare 
Angebote gebe.
Durch Ratsmitglied Jürgen Creutzmann wurden zusätzlich fol-
gende Fragen zum Prozedere in Sachen neue Kindertagessätte 
gestellt. 
a) Warum der Beginn bzw. der Bau der neuen Kindertagesstätte 

so lange dauert?
b) Wer überprüft die vorliegenden Angebote für die Modul-Fer-

tigbauweise und woraus beziehen sich die festgestellten 
Mehrkosten?

c) Wann sei mit der Bezugsfertigkeit der neue Kindertagesstätte 
zu rechnen? 

Diese Fragen wurden durch Ortsbürgermeister Peter Eberhard 
wie folgt beantwortet:
– Nach Beschlussfassung durch den Gemeinderat an die Firma 

könne erst mit der Produktion der Fertigteile begonnen wer-
den. Die Dauer für die Produktion der Fertigteile betragen ca. 
3 Monate. Anschließend könne der Aufbau vor Ort erfolgen 
(Dauer ca. 4 Wochen).

– Die vorliegenden Angebote wurden durch ein beauftragtes 
Ingenieurbüro geprüft. Aufgrund notwendig gewordener 
Gutachten, die vorher nicht absehbar waren haben sich die 
kalkulierten Kosten etwas verteuert und das Verfahren etwas 
hinausgezögert.

– Falls es zu keinen weiteren Verzögerungen komme, wird mit 
der Fertigstellung zum 1. Januar 2017 gerechnet.

Auf die Frage des Ratsmitgliedes Clemens Keller, ob die proviso-
rischen gelben Markierungen im Straßenbereich Am Hofgraben/
Landauer Straße in weiß abgeändert werden können, wird an 
die zuständige Fachabteilung weitergeleitet. Der Vorsitzende 
beendete den öffentlichen Teil der Sitzung um 19.15 Uhr.
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Sprechstunden
Bürgermeisterin Friederike Ebli
dienstags von 18.00 – 19.00 Uhr, im Gemeindehaus Hanhofen, 
I. OG, Hauptstraße, Tel. 06344 939054
Beigeordnete Silke Schmitt
nach tel. Vereinbarung, Tel. 06344 9262153

Sprechstunden
Bürgermeister Harald Löffler
montags von 18.00 – 19.00 Uhr, im Gemeindebüro/
Karl-Hufnagel-Schule Harthausen, Schulstr. 1, Tel. 06344 9459-0
außerhalb der Sprechstunden: Tel. 06344 5636
Beigeordneter Günter Gleixner
montags von 18.00 – 19.00 Uhr, im Gemeindebüro/
Karl-Hufnagel-Schule Harthausen, Schulstr. 1, Tel. 06344 9459-0
Aufgabenbereiche: 
Friedhofsangelegenheiten, Forstwirtschaft 
außerhalb der Sprechstunden: Tel. 06344 939430

Öffentliche Bekanntmachungen

Harald Löffler, Ortsbürgermeister

Einladung
zur 13. Sitzung des Ortsgemeinderates Harthausen
am 14.07.2016
Beginn: 19.00 Uhr
Sitzungsort: Historischer Tabakschuppen Harthausen
 Hanhofer Str. 10
 67376 Harthausen

Tagesordnung:
I. Öffentlicher Teil:
1. Festsetzung der Tagesordnung
2. Mitteilung der Verwaltung
3. Ausweitung der Breitbandversorgung
4. Änderung der Richtlinien: Förderung bei Vereinsjubiläen
5. Einwohnerfragestunde
6. Anfragen
II. Nichtöffentlicher Teil:
7. Auftragsvergabe
Mit freundlichen Grüßen
Harald Löffler
Ortsbürgermeister

Harald Löffler, Ortsbürgermeister

NIEDERSCHRIFT
– öffentlicher Teil –
über die öffentliche/nichtöffentliche 12. Sitzung 
des Ortsgemeinderates Harthausen am 16.06.2016
Sitzungsbeginn: 18.00 Uhr
Sitzungsende: 19.59 Uhr
Sitzungsort: Historischer Tabakschuppen Harthausen

 Hanhofer Str. 10
 67376 Harthausen

Teilnehmende Personen:
Anwesend:
Aures, Willi Ratsmitglied, SPD ab 18:00 Uhr
Dr. Benzinger, Walther Ratsmitglied, CDU ab 18:00 Uhr
Biermann, Helmut Ratsmitglied, SPD ab 18:00 Uhr
Denne, Marlies Ratsmitglied, SPD ab 18:00 Uhr
Fiolka, Melanie Ratsmitglied, CDU ab 18:00 Uhr
Heck, Andreas Ratsmitglied, CDU ab 18:00 Uhr
Humm, Kurt Ratsmitglied, SPD ab 18:00 Uhr
Knebl, Cornelia Ratsmitglied, CDU ab 18:00 Uhr
Löffler, Gerhard Ratsmitglied, CDU ab 18:00 Uhr
Löffler, Harald Ortsbürgermeister, 
 CDU ab 18:00 Uhr
Löffler, Matthias Ratsmitglied, CDU ab 18:00 Uhr
Reichart, Petra Ratsmitglied, CDU ab 18:00 Uhr
Schaust, Rainer Ratsmitglied, CDU ab 18:00 Uhr
Steiger, Armin Ratsmitglied, CDU ab 18:00 Uhr
Storck, Walter Ratsmitglied, SPD ab 18:00 Uhr
Tröster, Jürgen Ratsmitglied, CDU ab 18:00 Uhr
Vogelsang, Christina Ratsmitglied, SPD ab 18:00 Uhr
Voigt, Benjamin Ratsmitglied, FDP ab 18:00 Uhr
Entschuldigt:
Flörchinger, Harald Ratsmitglied, CDU 
Leibig, Stephan Ratsmitglied, CDU 
Rain, Dieter Ratsmitglied 
Nichtstimmberechtigte Teilnehmer:
Anwesend:
Gleixner, Günter Beigeordneter, CDU ab 18:00 Uhr
Von der Verwaltung:
Anwesend:
Scharfenberger,
Manfred Bürgermeister  ab 18:00 Uhr
Kade, Gerlinde Abteilungsleiterin ab 18:00 Uhr
Schoppé, Hubert stv. Abteilungsleiter ab 18:00 Uhr
Lickteig, Simone Schriftführerin ab 18:00 Uhr

Tagesordnung:
I. Öffentlicher Teil:
1. Festsetzung der Tagesordnung
2. Mitteilung der Verwaltung
3. Bebauungsplanentwurf 
 „Schwegenheimer Straße 23 – 25“, OG Harthausen;
 Beauftragung des Planungsbüros PISKE sowie gleichzeitig 

Annahme des Planentwurfs und Beauftragung der Verwal-
tung zur Frühzeitigen Beteiligung der Behörden und sonstigen 
Träger öffentlicher Belange gem. § 4 Abs. 1 BauGB und der 
Öffentlichkeit gem. § 3 Abs. 1 BauGB

Ortsgemeinde  Hanhofen

Ortsgemeinde  Harthausen
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4. Bebauungsplan „Nord – 1. Änderung“, OG Harthausen;
 Aufstellungsbeschluss und gleichzeitig Annahme des Be-

bauungsplanentwurfs und Beauftragung der Verwaltung zur 
Anhörung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher 
Belange gem. § 4 Abs. 2 BauGB und zur Öffentlichkeitsbe-
teiligung gem. § 3 Abs. 2 BauGB

5. Beteiligung der Ortsgemeinde Harthausen an dem Projekt 
„Energiekarawane“ in Zusammenarbeit mit der Energieagen-
tur Rheinland-Pfalz

6. Erhöhung des Stundenkontingentes und des monatlichen 
Elternbeitrages der Betreuenden Grundschule Harthausen

7. Einwohnerfragestunde
8. Anfragen

TOP 1
Festsetzung der Tagesordnung
Es gab keine Änderungswünsche zur Tagesordnung. Sie war 
somit festgesetzt.

TOP 2
Mitteilung der Verwaltung
a) Herr Löffler teilte dem Rat mit, dass neue Schilder, die auf die 

Partnerschaft mit der Gemeinde Uchizy/Burgund hinweisen, 
aufgestellt wurden. Die alten Schilder waren unansehn-
lich geworden, und es war sicher kein Luxus, nach über 35 
Jahren Partnerschaft diese Schilder zu erneuern und damit 
die freundschaftliche Verbundenheit unserer Gemeinde zu 
Uchizy zum Ausdruck zu bringen.

b) Weiterhin teilte er mit, dass die Giebelwand der gemeindeei-
genen Scheune in der Rappengasse 8 fachmännisch repa-
riert wurde. Diese Reparatur zog sich etwas hinaus, da von 
der Nachbarseite gearbeitet werden musste und dies länger 
nicht möglich war. Nun kann kein Regen mehr eindringen.

c) Herr Löffler bedankte sich bei den Ratsmitgliedern Willi Aures 
und Matthias Löffler. Beide haben die neuen Bäume am 
Radweg Richtung Hanhofen gespendet und gepflanzt. Die 
bei der Gasexplosion 2013 zerstörten Bäume wurden durch 
die Feuerwehr und den LBM entfernt und es wurde keine 
Ersatzbepflanzung seitens des LBM in Aussicht gestellt.

d) Am 28.06.2016 wird um 19.00 Uhr eine Anwohnerversamm-
lung in der Heilsbruckhalle zum Thema Baugebiet Wooggra-
ben/nördlich der Speyerer Straße stattfinden. Es wird mit dem 
Planungsbüro Piske eine mögliche Bebauung dieser Flächen 
vorgestellt und mit den Anwohnern und Eigentümern in einen 
Dialog getreten. Die betroffenen Anwohner werden diese 
Tage schriftlich eingeladen.

Herr Gleixner hatte folgende Mitteilungen:

Geschäftsbereich Forst
• Das defekte Stahl-Brückengeländer der Betonbrücke über 

den Modenbach, in der Nähe des Hundesportvereins, ist 
erneuert und bietet nun allen Verkehrsteilnehmern beim 
Überqueren wieder die nötige Sicherheit.

• Unser Förster hat gefährlich herausstehende Stahl-Wellen-
bänder an den Tisch- und Sitzgarnituren bei der Grillhütte, 
wegen der bestehenden Verletzungsgefahr, wieder bündig ins 
Holz eingeschlagen. Dabei hat er auch auf den mittlerweile 
sehr schlechten Zustand der Garnituren hingewiesen. Nach 
fachkundiger Prüfung wurde keine Reparatur sondern eine 
Erneuerung empfohlen.

• Im Herbst wird der stark wuchernde Bewuchs im Außenbe-
reich um den Zaun des ASV-Rasenplatzes auf einer Breite 
von etwa 1,5m durch den Forst freigeschnitten und gemulcht, 
damit die Pflege des Geländes um den Zaun, durch den ASV 
wieder möglich ist.

Geschäftsbereich Friedhof
• Durch die andauernd starken Regenfälle wurden die Fried-

höfe in der Verbandsgemeinde zum Teil durch Unterflutung 
unterschiedlich intensiv in Mitleidenschaft gezogen. Zurzeit 
findet in Harthausen die jährliche Standsicherheitsüberprü-
fung durch den Fachbetrieb Siegfried Keller an den Grab-

malanlagen im Friedhof statt. 
 Nach Abschluss der Prüfung werden von der Verwaltung 

anschließend die Grabmaleigentümer welche, durch die 
Standfestigkeitsprobe „Kipptest“, stabilisierungsarbeiten 
tätigen müssen angeschrieben.

 Im Gehwegbereich sind bereits Ausbesserungsarbeiten durch 
unseren Bauhof vorgenommen worden.

TOP 3
Bebauungsplanentwurf 
„Schwegenheimer Straße 23 – 25“, OG Harthausen;
Beauftragung des Planungsbüros PISKE sowie gleichzeitig 
Annahme des Planentwurfs und Beauftragung der Verwaltung 
zur Frühzeitigen Beteiligung der Behörden und sonstigen 
Träger öffentlicher Belange gem. § 4 Abs. 1 BauGB und der 
Öffentlichkeit gem. § 3 Abs. 1 BauGB
Beschluss:
Der vom Planungsbüro PISKE gefertigte Bebauungsplanentwurf 
„Schwegenheimer Straße 23 – 25“ der Ortsgemeinde Harthausen 
wird als Grundlage zur Durchführung der Frühzeitigen Behör-
denbeteiligung und Anhörung der Träger öffentlicher Belange 
gem. § 4 Abs. 1 BauGB und der Öffentlichkeitsbeteiligung durch 
Offenlage des Bebauungsplanentwurfs gem. § 3 Abs. 1 BauGB 
angenommen. Die Verwaltung wird mit der Durchführung der 
Behörden- und Öffentlichkeitsbeteiligung beauftragt.
Dem Ingenieurvertrag mit dem Planungsbüro Piske einschließlich 
der darin vereinbarten Nettohonorarsumme in Höhe von 7.500 
Euro (incl. Nebenkosten und MWSt. 9.371,25 Euro brutto) wird 
zugestimmt.
Wortmeldungen:
Herr Schaust, Herr Biermann
Die CDU-Fraktion stellte folgenden Ergänzungs- bzw. Prüfantrag:
Der gültige Flächennutzungsplan (FNP) der vormaligen VG 
Dudenhofen weist im Süden von Harthausen zw. Heiligenstei-
ner- und Schwegenheimer Straße eine noch nicht überplante 
Wohnbaufläche aus („rosa“ siehe Planauszug). Das beantragte 
Vorhaben „Schwegenheimer Straße 23-25“ befindet sich inner-
halb dieser Fläche.
Die CDU Fraktion erachtet es in diesem Zusammenhang für an-
gebracht, zumindest für einen Teilbereich dieser ausgewiesener 
Wohnbaufläche im FNP eine Bebauungsplanung zu entwickeln, 
insbesondere aus folgenden Gründen:
– Bedarf zur wohnbaulichen Fortentwicklung unserer Ge-

meinde
– zur Einbindung notwendiger Verkehrsinfrastrukturmaß-

nahen am Orteingang der Schwegenheimer Straße (L 537), 
wie z.B. geschwindigkeitsdämpfende Maßnahme (Ver-
schwenk/Fahrbahnteiler) sowie Teil-Trassenplanung einer 
Radwegeverbindung nach Schwegenheim

Die CDU-Fraktion beantragt deshalb, die Verwaltung in Abstim-
mung mit Fachbehörden (z.B. LBM, Kreisverwaltung) und dem 
Planungsbüro mit der Prüfung zeitnaher Realisierungsmöglich-
keiten dieser Vorschläge im Zuge einer entsprechenden Bebau-
ungsplanung zu beauftragen.
Auf dieser Grundlage sollten dann weitere Beratungen nach der 
Sommerpause in den Gremien stattfinden.
Abstimmungsergebnis zum Prüfantrag:
Enthaltung: 1
Einstimmig angenommen
Abstimmungsergebnis zum Beschluss: 
Einstimmig angenommen

TOP 4
Bebauungsplan „Nord – 1. Änderung“, OG Harthausen;
Aufstellungsbeschluss und gleichzeitig Annahme des 
Bebauungsplanentwurfs und Beauftragung der Verwaltung 
zur Anhörung der Behörden und sonstigen Träger öffent-
licher Belange gem. § 4 Abs. 2 BauGB und zur Öffentlich-
keitsbeteiligung gem. § 3 Abs. 2 BauGB
Beschluss:
1. Der Ortsgemeinderat Harthausen beschließt die Aufstellung 
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eines Bebauungsplanes für die Grundstücke Fl.-Nrn.: 5780 
und 5781 zwecks Errichtung eines Einfamilienwohnhauses. 
Das Plangebiet befindet sich im Norden der Ortslage Hart-
hausen im Neubaugebiet „Nord“ südlich der Straße „Im 
Haag“.

 Der Geltungsbereich des Bebauungsplanes wird begrenzt 
 im Norden: durch die Straße im Haag (Flurstück 5811),
 im Osten und Süden: durch die westliche und südliche 

Grenze des Flurstücks 5813,
 im Westen: durch die östliche Grenze des Flurstücks 5782.
 Der Geltungsbereich des Bebauungsplanes umfasst die 

Flurstücke 5780 und 5781 vollständig. Der genaue Verlauf der 
Plangebietsumgrenzung sowie die einbezogenen Flurstücke 
werden aus der Planzeichnung gem. § 9 Abs. 7 BauGB er-
sichtlich. Diese ist Bestandteil des Aufstellungsbeschlusses 
und dieser Vorlage beigefügt.

2. Gleichzeitig wird der bereits vom Ingenieurbüro Piske gefer-
tigte Bebauungsplanentwurf der Innenentwicklung gem. § 13 
a BauGB angenommen.

 Auf die Frühzeitige Beteiligung der Behörden gem. § 4 Abs. 
1 BauGB und der Öffentlichkeit gem. § 3 Abs. 1 BauGB wird 
verzichtet. Die Verwaltung wird damit beauftragt, die Betei-
ligung der Öffentlichkeit gem. § 3 Abs. 2 und der Behörden 
und sonstigen Träger öffentlicher Belange gem. § 4 Abs. 2 
BauGB zu veranlassen.

 Wortmeldungen:
 Keine
 Abstimmungsergebnis: 
 Enthaltungen: 2, Einstimmig angenommen

TOP 5
Beteiligung der Ortsgemeinde Harthausen an dem Projekt
„Energiekarawane“ in Zusammenarbeit mit der Energie-
agentur Rheinland-Pfalz
Beschluss:
Die Ortsgemeinde Harthausen beteiligt sich in Zusammenarbeit 
mit der Energieagentur Rheinland-Pfalz an dem Projekt „Energie-
karawane“. Mit der Aktion „Energiekarawane“ haben die Bürger 
die Möglichkeit, eine für sie kostenlose Energieberatung bei den 
energetischen Gebäudesanierungen wie z.B. in den Bereichen 
Dämmung, Fenstererneuerung und Heiztechnik in Anspruch zu 
nehmen.
Die Aktion dient ebenfalls zum Schutz des Klimas und zur Stär-
kung des Handwerks und des Handels vor Ort und in der Region.
Wortmeldungen:
Frau Fiolka, Herr Humm
Abstimmungsergebnis:
Einstimmig angenommen

TOP 6
Erhöhung des Stundenkontingentes und des monatlichen 
Elternbeitrages der Betreuenden Grundschule Harthausen
Beschluss:
a) Das wöchentliche Stundenkontingent der Betreuenden 

Grundschule wird um 7,5 Stunden erhöht.
 Abstimmungsergebnis:
 Einstimmig angenommen
b) Der monatliche Elternbeitrag wird bei einer Betreuung bis 

16.00 Uhr auf 50,00 € und bei einer Betreuung bis 17.00 Uhr 
auf 70,00 € erhöht.

 Abstimmungsergebnis:
 Ja-Stimmen: 8, Nein-Stimmen: 10
 Mehrheitlich abgelehnt
c) Die Betreuung bis 17.00 Uhr findet erst ab einer Teilnehmer-

zahl von 8 Kindern statt. Liegen weniger als 8 Anmeldungen 
vor, erhöht sich der Elternbeitrag auf 95,00 €. 

 Bei weniger als 3 Anmeldungen zum Schuljahresbeginn findet 
eine Betreuung bis 17.00 Uhr im betreffenden Schuljahr nicht 
statt.

 Abstimmungsergebnis:
 Enthaltung: 1

 Einstimmig angenommen
d) Die Anmeldungen müssen 4 Wochen vor Ferienbeginn vor-

liegen und gelten verbindlich für ein Schuljahr.
 Abstimmungsergebnis:
 Einstimmig angenommen
 Wortmeldungen:
 Herr Tröster, Herr Biermann, Herr Schaust, Frau Denne

TOP 7
Einwohnerfragestunde
Herr Robert Fröhlich fragte, was die Verwaltung gegen die Ruhe-
störung in der Grillhütte bei Vermietungen machen möchte. Ab 
22.00 Uhr ist auch dort nur noch Zimmerlautstärke erlaubt, dies 
wird aber grundsätzlich nicht eingehalten. Vom Ordnungsamt 
hat er einen Brief erhalten, in dem steht, dass er zwischen 22.00 
und 06.00 Uhr nur die Möglichkeit hat, die Polizei in Speyer zu 
verständigen. Das könne nicht sein, da solle sich jemand von der 
Verwaltung drum kümmern.
Herr Scharfenberger sagte, dies sei kein Harthauser Einzelfall, 
die Probleme sind in jeder Ortsgemeinde gleich. Wir haben nicht 
das Personal, um nachts Überprüfungen durchzuführen.
Wir haben eine Vereinbarung mit der Polizei, dass nachts diese 
Aufgaben übernommen werden.
Herr Löffler sagte, dass ihm die Beschwerden bekannt sind. 
Demnächst wird im Ausschuss beraten, ob der Mietvertrag anders 
gestaltet wird. Eventuell wird dann das Musikabspielen verboten. 
Bei der ersten Ruhestörung gibt es grundsätzlich nur eine Verwar-
nung. Die Verwaltung hat rechtlich keine Möglichkeit, deswegen 
die Kaution einzubehalten oder Sonstiges zu veranlassen. Wenn 
Mieter über die Stränge geschlagen haben, wird die Grillhütte an 
diese nicht mehr vermietet.

TOP 8
Anfragen
a) Herr Aures fragte, warum man in der Grillhütte bei einer Ord-

nungswidrigkeit nicht gleich ein Bußgeld verhängen könne, 
wie es im Mietvertrag steht.

 Herr Löffler bezweifelte, dass das einmalige zu laute Abspie-
len von Musik eine Ordnungswidrigkeit darstellt.

 Auch Herr Scharfenberger sagte, dass das so nicht durch-
gesetzt werden könne. Erst bei einer zweiten Verwarnung 
kann ein Bußgeld erhoben werden.

b) Herr Aures fragte außerdem, wo Harthäuser Bürger Sand-
säcke bekommen könnten.

 Herr Scharfenberger sagte, in Römerberg an der Kläranlage 
ist ein Sandlager, dort könne man sich Sand holen.

 Herr Löffler sagte, Sandsäcke bekommt man in der Verwal-
tung für 50 Cent das Stück.

c) Anfragen der CDU-Fraktion durch Herrn Heck:
 Im Pressebericht der Rheinpfalz zum Internet war die Rede 

von einem Ausbau durch Kabel Deutschland Vodafone im 
südlichen Landkreis, explizit Hanhofen genannt. Dazu fol-
gende Anfragen:

 – Seines Wissens ist auch in Harthausen bereits über diesen 
Anbieter eine maximale Bandbreite von 200 mbps möglich. 
Ist das richtig?

 – Wie sehen die weiteren Ausbaupläne des Landkreises 
aus? Wie bekannt ist die Gemeinde bemüht, die nicht oder 
noch nicht mit Kabel Deutschland erschlossenen Bereiche 
von Harthausen zu versorgen. Gibt es konkrete, zeitnahe 
Planungen oder gar schon mögliche Umsetzungen für 
schnelles Internet in den entsprechenden Bereichen?

 Herr Scharfenberger sagte, dass die Angelegenheit „schnel-
les Internet“ auf die Kreisebene verlagert wird. Demnächst 
wird eine Vereinbarung unterschrieben werden, so dass die 
Angelegenheit für den ganzen Kreis einheitlich geregelt wird. 

 Die Kosten trägt der Kreis, über die Umlage werden die 
Gemeinden natürlich trotzdem belangt.

d) Weiterhin war in der Rheinpfalz ein Artikel zu den geplanten 
Probebohrungen durch GDF/Suez – Palatina GeoCon, die 
auf Schwegenheimer Gemarkung, allerdings unweit der 
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Harthäuser Gemarkungsgrenze vorgenommen werden sol-
len. Solche Bohrungen führen sicher auch zu Fragen oder 
Verunsicherungen innerhalb der Bürgerschaft von Harthau-
sen. Die CDU-Fraktion fragt daher an, wann eine Information 
über die geplanten Bohrungen, auch für die Bürgerinnen und 
Bürger von Harthausen stattfinden soll.

 Herr Löffler sagte, dass GDF/Suez auf ihn zukommen wolle 
wenn die Sache konkret wird, dies war bisher nicht der Fall. 
Herr Löffler wird die Anfrage an GDF/Suez weiterleiten.

e) Herr Dr. Benzinger fragte, ob bezüglich der extremen Wet-
terlage die Sinkkästen gesichert/gereinigt sind, dass das 
Wasser abfließen kann.

 Herr Löffler sagte, dass der Bauhof für die Reinigung zuständig 
ist, dieser kümmert sich im Moment darum. Wenn dringender 
Bedarf besteht, kann man sich gerne beim Bauhof melden.

f) Herr Humm fragte, ob die Verwaltung sich um die Entwässe-
rungsgräben im Baugebiet Ost kümmern könne. Das Wasser 
läuft dort nicht nach unten ab.

 Herr Löffler sagte, das ist Sache der Werke, er wird es wei-
tergeben.

g) Herr Humm fragte, inwieweit Pläne für zusätzliche Parkmög-
lichkeiten rund um die Heilsbruckhalle vorliegen.

 Herr Gleixner sagte, er hat sich die Sache mit Herrn Render 
vom Forst angeschaut. Herr Schoppé hat den Auftrag bekom-
men, in Erfahrung zu bringen, was alles rechtlich abgeklärt 
werden muss um die Fläche im Wald sporadisch als Parkplatz 
nutzen zu können. Bis dahin ist es kein Problem die Bankette 
vom Freisbacher Weg nach der Pfälzerwaldhütte, nach der 
Kurve auf der linken Seite und danach auf der rechten Seite 
zu befestigen und als Parkplätze zu nutzen. Im Moment wird 
geprüft, ob ein Parkplatz hinter der Heilsbruckhalle möglich ist.

 Auch die 3. Möglichkeit, Am Hainbach, hinter der Grillhütte 
Richtung Lourdesgrotte, wird als sporadischer Parkplatz zur 
Verfügung stehen.

Ende des öffentlichen Teils: 19.14 Uhr.

Ortsgemeinde  Römerberg

Sprechstunden
Bürgermeister Manfred Scharfenberger
während der Dienststunden und nach Vereinbarung 
im Rathaus Dudenhofen, Zi. 62, III. OG, Tel. 06232 656-162
im Rathaus Römerberg, Nebengeb., Zi. 93, Tel. 06232 656-193

Sprechstunden Beigeordnete
Beigeordnete Käthe Maier  Tel. 06232 84020
Beigeordnete Brigitte Roos Tel. 06232 84565
Beigeordneter Franz Zirker Tel. 06232 42265
(nach tel. Vereinbarung, im Rathaus Römerberg, Am Rathaus 
3, Nebengebäude)

Nachbarschaftshilfe
Ansprechpartnerinnen für die Ortsteile:
Berghausen, Frau Nadja Orth  Tel. 06232   9656939
Mechtersheim, Frau Bärbel Steinmetz Tel. 06232 84244
Heiligenstein, Frau Edith Flögel  Tel. 06232 84227

Öffentliche Bekanntmachungen

Einladung
zur 17. Sitzung des Ortsgemeinderates
der Gemeinde Römerberg am 12.07.2016
Beginn: 18.00 Uhr
Sitzungsort: Zehnthaus – Berghäuser Straße 48 a
 67354 Römerberg

Tagesordnung:
I.  Öffentlicher Teil:
1. Festsetzung der Tagesordnung
2. Einwohnerfragestunde
3. Anfragen
4. Anträge 
 a) Antrag der CDU-Fraktion zu Entsorgung von 
  Grünabfällen
 b) Antrag der SPD-Fraktion zu Verkehrsführung am 
  Wertstoffhof
 c) Antrag der SPD-Fraktion zu Zufahrt zum Wertstoffhof
5. Mitteilung der Verwaltung

6. Wahl eines neuen Mitgliedes und neuen stellv. Mitgliedes 
für die Fraktion Bündnis 90/DIE GRÜNEN im Bau-, Fried-
hofs-, Umwelt- und Landwirtschaftsausschuss der Ortsge-
meinde Römerberg

7. Planung eines Drogeriemarktes am Ortsausgang von 
 Heiligenstein südlich der L 507;
 Festlegung des weiteren Verfahrens
8. Verschiedenes
II. Nichtöffentlicher Teil:
9. Vergabeangelegenheit
10. Verschiedenes
Mit freundlichen Grüßen
Manfred Scharfenberger, Ortsbürgermeister

Sonstige Mitteilungen

Aktualisierter Bauzeitenplan
Neubaugebiet W3 Römerberg

Termine vorbehaltlich witterungsbedingter sowie unserer-
seits nicht zu vertretender Ausfälle. 
2 Wochen Betriebsurlaub im Sommer sowie am Jahres-
wechsel. Bis zum 31.03.2016 aufgetretene witterungsbedingte 
Ausfallzeiten sind berücksichtigt.
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